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SENIORENTRAINING

Mobil im Alter
Kürzlich konnten sich mobil einge-
schränkte Seniorinnen und Senioren 
über das sichere Verhalten im Bus in-
formieren. Mehr dazu auf Seite 9.

ABENDVERANSTALTUNG

Tag der Weißen Rose
Am 22. September, dem Geburtstag 
von Hans Scholl, wird der „Crailshei-
mer Tag der Weißen Rose“ begangen. 
Mehr dazu auf Seite 23.

VOLKSHOCHSCHULE

Neues Programmheft 
Über 800 Kurse und Veranstaltungen 
bietet das neue Programmheft  der 
Volkshochschule von September bis 
Februar. Mehr dazu ab Seite 10.

Sehr geehrte Crailsheimerinnen und 
Crailsheimer, liebe Volksfestfreunde,

Jahr für Jahr putzt sich unsere Stadt 
zur Fünft en Jahreszeit ganz besonders 
heraus: Das Straßenbegleitgrün wird 
frisch gemäht, Flaggen sind gehisst und 
neben den Straßenüberspannungen 
hängen bunte Fenstertücher an der 
Festzugstrecke.
Apropos Festzug: Im Wechsel mit Schu-
len und Gewerbe präsentiert sich heuer 
die Landwirtschaft  mit liebevoll gestal-
teten Wagen. Dass im Vorfeld die stren-
gere Umsetzung der Sicherheitsvorga-
ben für Unmut gesorgt hat, ist 
nachvollziehbar. Aber wir möchten 
doch alle, dass niemand zu Schaden 
kommt. Die Begleitung der Wagenengel 
ist daher eine sinnvolle Sache, um Un-

fälle zu vermeiden und Sicherheit zu 
erhöhen.
Der Vergnügungspark hält in diesem 
Jahr einige neue, aber auch altbekannte 
Fahrgeschäft e bereit. Einen besonderen 
Adrenalin-Kick verspricht der Fortress 
Tower – freier Fall in Verbindung mit 
einer Drehung um 360 Grad aus mehr 
als 80 Meter Höhe. Wer es etwas ruhiger 
mag und den Blick über das bunte Lich-
termeer des Festplatzes genießen 
möchte, sollte wieder in einer der 36 
Gondeln beim Riesenrad der Firma 
Willenborg mitfahren. Der Erzählung 
nach hat hier schon so manche Crails-
heimer Liebesgeschichte ihren Anfang 
genommen.
Wer zwischendurch eine Pause braucht,  
dem bieten die Crailsheimer Geschäft e 

beim verkaufsoffenen Sonntag eine 
Gelegenheit zum Bummeln und Ein-
kaufen. 
Ein besonderer Dank gilt all jenen, die 
über das gesamte Wochenende für un-
sere Sicherheit und Gesundheit sorgen 
– allen voran das DRK und THW, Polizei, 
Feuerwehr sowie der Sicherheitsdienst 
auf dem und rund um den Festplatz.

Auf ein fröhliches und friedliches 
Volksfest 2023.

Ihr

Dr. Christoph Grimmer,
Oberbürgermeister 

Grußwort 
und Einladung

Ihr
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FRÄNKISCHES VOLKSFEST 15. BIS 18. SEPTEMBER

FRÄNKISCHES VOLKSFEST

Oberbürgermeister sattelt auf: 50 Jahre Drais-Rennen
Das traditionelle Drais-Rennen zum 
Crailsheimer Volksfest jährt sich im 
Jahr 2023 zum 50. Mal, mit einer 
Zwangspause wegen der Corona-Pan-
demie. Mindestens 60, teilweise deut-
lich über 70 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer sind jährlich dabei und 
steigen auf hölzerne Laufräder. Seit 
Anfang des 19. Jahrhunderts wurde 
das Laufrad sportlich genutzt, in vie-
len Städten wie Karlsruhe, Mannheim 
oder auch München. Allerdings war 
die Ausgabe in Crailsheim immer die 
größte Veranstaltung dieser Art und 
ist bisher als einziges Rennen bis heu-
te geblieben. Anlässlich des 50. Jahres 
des Rennens steigt Oberbürgermeis-
ter Dr. Christoph Grimmer selbst auf 
den Sattel des Jubiläumsrads.
„Ich freue mich sehr, dass ich diesen Teil 
der Crailsheimer Tradition aktiv miter-
leben darf“, sagte Oberbürgermeister 
Dr. Christoph Grimmer, als ihm das 
Jubiläumslaufrad übergeben wurde. Zu 
dem Zeitpunkt hatte er bereits erste 
Trainingseinheiten mit dem ehemali-
gen Baubürgermeister Herbert Holl auf 
dem Kocher-Jagst-Radweg hinter sich. 
Holl fuhr selbst schon drei Mal mit und 
gehört dem Organisationsteam des 
Rennens an. Dabei war auch der Erbau-
er des Jubiläumsrads, Wolfgang Frank 
– er hat für das besondere Drais-Lauf-
rad rund 40 Arbeitsstunden investiert. 
Der Schreiner aus Stimpfach ist seit 
2000 für zahlreiche Nachbauten von 
Drais-Rädern verantwortlich.
Die beiden gaben Christoph Grimmer 
noch einige Tipps für die Rennstrecke. 
„Auf dem Kopfsteinpflaster sollte man 
die Arme lockerlassen“, schmunzelte 
Holl. „Es wird auf jeden Fall weh tun. 
Aber Herr Grimmer hat sich als Be-
wegungstalent herausgestellt.“ Der 
Oberbürgermeister hat als passionier-
ter Läufer jedenfalls schon gute Vo-
raussetzungen, die er noch verfeinern 
möchte. Einige Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer trainieren richtig hart vor 
dem Rennen, sagten die Experten Holl 
und Frank. Andere setzen sich dagegen 
kurz vor dem Start drauf „und ziehen 
durch“.

Spaß und Tradition
So oder so, neben dem Spaß sowohl für 
Teilnehmende als auch für Zuschaue-
rinnen und Zuschauer, die am Strecken-
rand anfeuern, steht die Tradition im 
Vordergrund. Und die ist vom Fränki-
schen Volksfest in Crailsheim nicht 
mehr wegzudenken. Zunächst war das 
Drais-Laufrad-Rennen eine Idee, mitge-
bracht vom ehemaligen Crailsheimer 
Radsportler Werner Scheurer. Der zog 
Karl Schlecht hinzu und die Radabtei-
lung des TSV unter Werner Grübler: Der 
Grundstein für das Drais-Rennen als 
fester Bestandteil der Volksfesttraditio-
nen war gelegt. Seitdem werden jährlich 
internationale Teilnehmer begrüßt, un-
ter anderem aus Tschechien, Slowenien, 
Frankreich, der Schweiz oder den USA.
Lang jährige Geschichte des Drais-
Rads
Erfunden wurde das Laufrad, das als 
Vorläufer des heutigen Fahrrads gilt, 
1817 vom badischen Forstmeister Frei-
herr Carl Drais aus Sauerbronn. Der ba-
dische Adlige, der seinen Adelstitel 
später freiwillig ablegte, unternahm 
eine Testfahrt über rund 15 Kilometer 
von Mannheim nach Schwetzingen. 
Um diesen Anlass zu würdigen, wurde 

150 Jahre später von den Organisatoren 
des Schwetzinger Maimarktes ein 
Drais-Laufrad-Rennen organisiert, das 
ein großer Erfolg war. Mit dabei war 
damals eben auch Werner Scheurer. Er 
baute dafür mit dem Gröninger Wagner 
Theiss ein eigenes Laufrad und hielt 
sich dabei als einziger an das Original 
von Carl Drais, das Räder mit Eisenrei-
fen hatte. Mit diesem schweren Rad 
erreichte Scheurer damals trotzdem 
den 3. Platz und nahm die Idee des Ren-
nens 1972 mit nach Crailsheim. Die 
Stadt übernahm sehr gerne die Schirm-
herrschaft über das Rennen, das erst-
mals 1973 stattfand. Die damalige Rad-
sportabteilung des TSV Crailsheim, mit 
dem langjährigen Förderer und Chef-
organisator Grübler, richtete das Ren-
nen aus und verteilte anfangs Baupläne 
zum Selbstbau eines Laufrades. Später 
haben Grübler und dann eben Schrei-
ner Wolfgang Frank viele tolle Holzrä-
der hergestellt.
Ausstellung und Festumzug
Das Drais-Laufrad-Rennen bedeutet 50 
Jahre Volksfesttradition in Crailsheim, 
weshalb es auch eine Fotoausstellung 
über diese Jahre im Schaufenster von 
Immobilien-Huss in der Langen Straße 

Herbert Holl (von links), Oberbürgermeister Dr. Christoph Grimmer und Wolf-
gang Frank freuen sich gemeinsam über das Jubiläumslaufrad.
 Fotos: Stadtverwaltung
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zu sehen gibt. Zudem laufen die Drais-
radfahrer im Jubiläumsjahr auch am 
Samstag beim Volksfestumzug als 
Gruppe mit.
Das diesjährige Jubiläumsrennen be-
ginnt am Sonntag, 17. September, kurz 
vor dem Festzug um 10.00 Uhr. Start ist 
wie seit 50 Jahren an der Bahnunter-
führung in der Bahnhofstraße. Die drei 
Kilometer lange Strecke läuft über die 
Wilhelmstraße, Karlstraße, Gartenstra-
ße und Lange Straße, dann noch mal 
die Innenstadtrunde. Es geht um enge 
Kurven und auch auf- und abwärts. 
Dabei sind Draisinen nicht so leicht zu 
kontrollieren, denn die Fahrerinnen 
und Fahrer kommen auf bis zu 35 Kilo-
meter pro Stunde und haben keine 
Bremsen. Das Ziel ist am Rathaus vor 
der Ehrentribüne.
Im vergangenen Jahr hatten sich nach 
der Corona-Zwangspause rund 75 Fah-
rer eingefunden, um die Volksfesttradi-
tion des Drais-Laufradrennens zum 48. 
Mal fortzuführen. Das eher ungemütli-
che kühle Wetter hielt niemanden ab, 
sie fuhren in Anzügen und Dirndln, mit 

Hüten und Blumen auf dem Lenker 
und dem Volksfestherz auf der Brust. 
Das gab viel Extra-Applaus von den 
Seiten der Rennstrecke durch die In-
nenstadt. So dürfte es auch in diesem 

Jubiläumsjahr wieder sein, bei hoffent-
lich besserem Wetter. Die Stimmung 
wird sehr wahrscheinlich wie in jedem 
Jahr hochkochen – ganz nach alter 
Tradition.
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Rasante Zieleinfahrt beim Drais-Rennen im Jahr 2019.
 

Das Fränkische Volksfest steht vor 
der Tür und Crailsheim rüstet sich für 
die „Fünfte Jahreszeit“. Die Stadt wird 
herausgeputzt und zeigt sich von ih-
rer schönsten Seite, sodass das Feiern 
mit Freunden, Gästen und Verwand-
ten Freude macht.
Zur Tradition gehört, dass die Anwoh-
ner der Festzugsstraßen bunte Fens-
tertücher dazu nutzen, die Festzugs-
strecke festlich zu gestalten. Die Stadt 

Crailsheim bittet die Anwohner, die 
Fenstertücher von Freitag, 15. Septem-
ber, bis einschließlich Montag, 18. Sep-
tember, auszuhängen.
Die Tücher haben die meisten Anwoh-
ner bereits seit einigen Jahren im Haus. 
Anwohner, die an den Festzugstraßen 
wohnen und keine Tücher haben, kön-
nen sich gerne beim städtischen Bau-
betriebshof unter Telefon 07951 403-
3439 melden.

FRÄNKISCHES VOLKSFEST 2023

Eine Stadt schmückt sich zum Fränkischen 
Volksfest

WERTSTOFFHOF UND SAMMELPLÄTZE

Am Volksfestsamstag 
geschlossen
Am Volksfestsamstag, 16. September, 
bleiben der Wertstoffhof Crailsheim 
sowie die Baum- und Strauch-
schnittsammelplätze Am Tierheim 2 
(ehemals Steinbruchweg/Kläranla-
ge), Wittau, Onolzheim und Jagst-
heim geschlossen. Anlieferungen 
sind wieder ab Montag, 18. Septem-
ber, zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten möglich.
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FRÄNKISCHES VOLKSFEST

Drei, zwei, eins: „Viva la Volksfest“
Der Countdown läuft: In einer Woche 
startet das 182. Fränkische Volksfest. 
Auf dem Festgelände erwarten Besu-
cherinnen und Besucher wieder zahl-
reiche Highlights im Vergnügungs-
park, bei den Ausstellern und den 
Krämern. Für das leibliche Wohl wird 
in und um die Festzelte, an Imbissstän-
den und in Biergärten gesorgt. Zu den 
Festzügen werden zahlreiche Teilneh-
mende und Tausende Gäste erwartet, 
die in diesem Jahr am Volksfestwo-
chenende wieder mit mehr Buslinien 
rechnen können.
„Jedes Herz wird etwas finden, von 
klein bis mutig, von hungrig bis durs-
tig“, sagt Susanne Kröper-Vogt, Leiterin 
des Ressorts Soziales & Kultur, und 
Hauptorganisatorin des Volksfestes. An 
diesem Wochenende startet die diesjäh-
rige Ausgabe und nicht nur die Organi-
satoren sind in freudiger Erwartung. 
„Wir haben eine neue und sehr ange-
nehme Situation geschaffen“, ist sich 
Kröper-Vogt sicher. „Es gab die ein oder 
andere Absage, aber wir haben guten 
und adäquaten Ersatz gefunden.“ Und 
es gibt Neuheiten wie eine Riesen-
schaukel, das Kinderriesenrad ist wie-
der da und ein Freefall-Tower sorgt für 
den besonderen Nervenkitzel. Auch bei 
den Busshuttle-Linien gibt es gute 
Nachrichten: Alle vier Hauptrichtun-
gen können bedient werden.
Insgesamt vier Buslinien im Angebot
„Wir haben wie im vergangenen Jahr 
sehr früh und über die Landkreisgren-
zen hinaus ausgeschrieben. Leider hat 
sich kein Unternehmen gemeldet“, be-
dauert Markus Schilp, der stellvertre-
tende Leiter des Ressorts Soziales & 
Kultur. Im vergangenen Jahr konnte 
nur eine Linie zwischen Crailsheim und 
Satteldorf bedient werden. So wird es 
auch in diesem Jahr sein, hinzukom-
men aber noch weitere Verbindungen. 
Ebenfalls bedient werden die Strecken 
Jagstheim-Stimpfach-Weipertshofen, 
Oberspeltach-Gründelhardt-Honhardt 
sowie Goldbach-Waldtann-Mariäkap-
pel. Die Fahrpläne sind auf der Inter-
netseite des Fränkisches Volksfestes 
einsehbar – oder über den angefügten 
QR-Code.
„Die Busbranche hat immer noch mit 
akutem Fachkräftemangel zu kämpfen“, 

erklärt Schilp. Derzeit fehlen deutsch-
landweit laut dem Bundesverband der 
Omnibusunternehmen mehr als 5.000 
Fahrerinnen und Fahrer, Tendenz stark 
steigend. „Das macht sich auch bei uns 
im Landkreis bemerkbar. Die Unter-
nehmen planen von Tag zu Tag, vor al-
lem aber für den regulären Linienver-
kehr“, so Schilp. Immerhin haben sich 
drei Unternehmen bereit erklärt, in 
diesem Jahr maßgebliche Linien zu 
bedienen.

Freefall-Tower und Riesenschaukel
Auch auf dem Festplatz gibt es einige 
Änderungen, da sich einige Schausteller 
nicht mehr auf Reisen begeben. Den-
noch gibt es Rundfahrgeschäfte wie 
Flipper oder Ghost Rider und Laufge-
schäfte namens Magic House oder Viva 
Cuba. Neben den beliebten Attraktionen 
wie dem Wellenflug, dem Riesenrad und 
dem Musik-Express wird das Angebot 
durch zahlreiche Kinderfahrgeschäfte 
und Imbissbetriebe abgerundet. Erst-
mals wird es einen Freefall-Tower geben, 
der höher ist als das Riesenrad: 80 Me-
ter. Der Polyp ist in diesem Jahr nicht 
auf dem Volksfest vertreten. Der Besit-
zer hat es verkauft; dann ist es üblich, 
dass ein Fahrgeschäft ein Jahr pausiert. 
Als Neuheit ist dafür die Riesenschau-
kel „Excalibur“ zu erleben und es gibt 
wieder einmal ein Riesenrad für Kinder 

und einen Kinder-Autoscooter. Von 
Schießbuden, Spielgeschäften über Rin-
gewerfen und Ballwerfen bis hin zu Fa-
denziehen und Nagelspiel ist für jeden 
und alle Altersklassen etwas geboten.

Festzelte – Festplatz – Festzüge
Wie bereits bekannt, gibt es in diesem 
Jahr nur ein großes Festzelt, das Engel-
zelt. Der Betreiber Papert hatte bereits 
im Dezember abgesagt. Somit rückt das 
kleine Engel-Zelt vor, dessen Platz über-
nimmt der Stadl vom Bullinger Eck. 
Ausreichend überdachte Plätze für die 
Besucherinnen und Besucher gibt es 
trotzdem, Erlebnisgastronomie, Bier-
gärten, das Café der Segelflieger und 
eine große Zahl an Imbissständen. 
Auch für die Sicherheit ist bestens ge-
sorgt mit einer privaten Sicherheitsfir-
ma, eng abgestimmt mit der Polizei und 
Rettungsdiensten.
Zwischen Festplatz und Stadion liegt 
das gewerbliche Ausstellungsgelände. 
Zahlreiche Aussteller, Handwerksbetrie-
be und andere Gewerbetreibende prä-
sentieren hier Neuheiten, etwas kom-
pakter als noch im vergangenen Jahr. 
Ein Krämermarkt rundet das Angebot 
ab. Die Aussteller und Marktleute rü-
cken dabei etwas enger zusammen als 
in den Vorjahren und bieten insgesamt 
einen sehr gut ausgestatteten Platz.

Das große Riesenrad wird natürlich wieder mit dabei sein. Es bietet in luftiger 
Höhe die beste Aussicht auf das Volksfest. Foto: Stadtverwaltung



AMTSBLATT DER GROSSEN KREISSTADT CRAILSHEIM  |  SEITE 514. SEPTEMBER 2023  |  NUMMER 37

Die Volksfestumzüge unter dem Motto 
„Hohenloher Bauern – Traditionsbe-
wusst und zukunftsorientiert“ bewegen 
sich am Samstag und Sonntag ab 10.30 
Uhr mit jeweils 1.500 Teilnehmern und 
zahlreichen Kapellen durch die Innen-
stadt. Der Sonntag ist verkaufsoffen 
und viele Geschäfte in Crailsheim 

werben mit speziellen Volksfestange-
boten. 
Eine Besonderheit und sehr sehens-
wert ist das 50. Draislauf-Radrennen 
am Sonntag vor dem Festumzug. 
Ein Höhepunkt ist das Höhenbrillant-
feuerwerk am Sonntagabend um 20.30 
Uhr.

Mehr Informationen zum Fränkischen 
Volksfest, dem Pro-
gramm sowie die 
Busfahrpläne gibt 
es unter 
www.fraenkisches-
volksfest-crails-
heim.de.

Nachdem sich die Busanbindung vom 
und zum Volksfest im vergangenen 
Jahr schwierig gestaltete, gibt es bei 
den Busshuttle-Linien dieses Jahr gute 

Nachrichten: Alle vier Hauptrichtun-
gen können bedient werden. Anbei die 
Busfahrpläne im Überblick. Es handelt 
sich dabei um Sonderverkehr. Zeitkar-

ten/Abo-Karten werden nicht aner-
kannt. Fahrpreis pro Person: 3 Euro, 
Fahrpreis pro Kind ( 6 - 14 Jahre): 2 Euro

BUSFAHRPLÄNE

Busshuttle in alle vier Hauptrichtungen

Linie 52 B Gröningen - Satteldorf - Volksfest und zurück (2023)
Hinfahrt
Verkehrstage Nur am Sonntag Sa. und So. Sa. und So.
Fahrtnummer 300 302 310 312 314 200 202 100 102
Gröningen, Alte Brauerei 09:30 10:40 14:40 15:40 16:40 17:40 18:40 19:40 20:40
Abzweig Neidenfels 09:32 10:42 14:42 15:42 16:42 17:42 18:42 19:42 20:42
Satteldorf, Rathaus 09:34 10:44 14:44 15:44 16:44 17:44 18:44 19:44 20:44
Satteldorf, Bahnbrücke 09:36 10:46 14:46 15:46 16:46 17:46 18:46 19:46 20:46
Satteldorf, Alexandrinenst. 09:38 10:48 14:48 15:48 16:48 17:48 18:48 19:48 20:48
Crailsheim ZOB 09:47 10:57 14:57 15:57 16:57 17:57 18:57 | |
CR, Schulzentrum 19:55 20:55

Rückfahrt
Verkehrstage Nur am Sonntag Sa. und So. Sa. und So.
Fahrtnummer 305 307 309 201 203 205 207 103 107 109 111
CR, Schulzentrum 20:10 22:15 23:00 23:50 00:30
Crailsheim ZOB 14:10 15:10 16:10 17:10 18:10 19:10 | | | |
Satteldorf, Alexandrinenst. 14:20 15:20 16:20 17:20 18:20 19:20 20:15 22:20 23:05 23:55 00:35
Satteldorf, Bahnbrücke 14:22 15:22 16:22 17:22 18:22 19:22 20:17 22:22 23:07 23:57 00:37
Satteldorf, Rathaus 14:24 15:24 16:24 17:24 18:24 19:24 20:19 22:24 23:09 23:59 00:39
Abzweig Neidenfels 14:26 15:26 16:26 17:26 18:26 19:26 20:21 22:26 23:11 00:01 00:41
Gröningen, Alte Brauerei 14:28 15:28 16:28 17:28 18:28 19:28 20:23 22:28 23:13 00:03 00:43
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IN DEN FESTZELTEN

Bierpreis steht fest
In diesem Jahr kostet die Maß Bier 
auf dem Fränkischen Volksfest in 
Crailsheim 12,40 Euro.

Im städtischen Bürgerbüro ist am Volks-
festsamstag, 16. September, von 9.00 bis 
12.00 Uhr eine Informationsstelle für Bür-

gerinnen und Bürger sowie Gäste der Stadt 
Crailsheim eingerichtet. Der Servicebe-
reich des Bürgerbüros bleibt geschlossen.

16. SEPTEMBER 

Informationsstelle im Bürgerbüro 

Crailsheim entdecken
Für kleinere und größere Gruppen sind private Stadtführungen jederzeit über den 
Stadtführungsservice buchbar. Dauer und Thema können gewählt werden.
Ein Vorschlag: In den letzten Wochen des Zweiten Weltkriegs wurde die Crails-
heimer Innenstadt zu über 90 Prozent zerstört. Eine thematische Führung zeigt 
das Ausmaß der Katastrophe, berichtet über ihre Ursachen und über menschliche 
Schicksale in der schwersten Stunde der Stadtgeschichte. Eingeschlossen ist ein 
Besuch in der 2010 eröffneten Erinnerungsstätte im Rathausturm. 
Infos unter Telefon 07951 403-1132. 
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Zum Fränkischen Volksfest vom 15. bis 
18. September erwartet die Stadt Crails-
heim wieder zahlreiche Besucher aus 
nah und fern. Da viele Volksfestbesu-
cherinnen und -besucher mit dem Pkw 
anreisen werden, hat die Stadtverwal-
tung zusätzliche Parkmöglichkeiten 
ausgewiesen. 
Die Parkmöglichkeiten liegen an fol-
genden Zufahrten:
B 290 aus Richtung Ellwangen (P1): 
 • Trutenbachallee im Bereich des Eis-

weihers (wichtiger Hinweis: Der 
Parkplatz ist witterungsbedingt ggf. 
nur eingeschränkt nutzbar)

 • Parkhaus „Grabenstraße“
L 1066 aus Richtung Feuchtwangen (P2): 
 • Städtische Grundstücke östlich der 

Tennishalle im Gewann Weinberg
B 290 aus Richtung Bad Mergentheim 
(P3, P4, P5, P8):
 • Parkplatz nördlich der Kistenwiesenhal-

le über Straße „In den Kistenwiesen“ (P3)

 • Parkplatz auf der Wiese am Hans-
Neu-Weg (P4)

 • Parkplatz der Firma Syntegon, Blau-
felder Straße – Freitag ab 16.00 Uhr, 
Samstag und Sonntag ganztägig

 • Parkplatz nördlich des Hauptfried-
hofs und auf der angrenzenden Wie-
se (P5)

 • Parkplatz auf der Wiese in der Ale-
xander-von-Humboldt-Straße (P8)

L 1066 aus Richtung Gaildorf und vom 
Stadtteil Altenmünster (P6):
 • Parkhaus „Grabenstraße“
 • Dammstraße (Stadtteil Türkei)
 • Bereich Hochwasserdamm, Einfahrt 

beim Stadthotel (P6)
L 2218 aus Richtung Schwäbisch Hall 
und Roßfeld (P7):
 • Jagstwiese. Zufahrt jeweils über Ein-

fahrt Matratzen Concord/Hotel Ha-
nif und dem Autohändler „H & B Car-
stadt“ in der Bahnhofstraße. Die 
Parkfläche ist durch die Bahnbrücke 

in zwei Plätze aufgeteilt. Es ist keine 
Durchfahrt zwischen beiden Plätzen 
möglich (P7)

Stellplätze für Taxen:
 • Während des Festbetriebs im Bereich 

der Beuerlbacher Straße in Höhe der 
Bonifatiuskirche auf ausgewiesenen 
Flächen

 • Während des Festbetriebs in der 
Straße Leonhardschulplatz 

Parkmöglichkeiten für Behinderte 
(nur mit entsprechendem Ausweis in 
blauer Farbe mit Rollstuhlsymbol):
Für schwerbehinderte Besucher mit 
außergewöhnlicher Gehbehinderung 
wird ein Sonderparkplatz mit Stellflä-
chen im Innenhof der Leonhard-
Sachs-Schule eingerichtet. Die Zufahrt 
ist ausschließlich über die Goldbacher 
Straße möglich. Der Sicherheitsdienst 
ist angewiesen, das Parken nur dem 
berechtigten Personenkreis zu gestat-
ten.

AUSWEICHPARKPLÄTZE

Parkmöglichkeiten während des Volksfestes

Plan: Stadtverwaltung
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Die Stadtwerke Crailsheim haben 
während der Volksfesttage geänderte 
Öffnungszeiten, ebenso die Sauna-
landschaft parc vital und das Hallen-
bad. 
Besucherinnen und Besucher werden 
gebeten, die Öffnungszeiten über die 
Volksfestzeit vom 15. bis 18. September 
zu beachten. Die Stadtwerke Crails-
heim haben am Volksfestmontag, 18. 
September, geschlossen. Der Bereit-
schaftsdienst ist in Störungsfällen rund 

um die Uhr telefonisch über die kosten-
lose Hotline 0800 2269444 erreichbar. 
Bei Ausfall der Telefonanlage gilt die 
Rufnummer 0171 3613149.
Die Saunalandschaft parc vital hat vom 
15. bis 17. September wie üblich geöffnet. 
Nur am Volksfestmontag, 18. Septem-
ber, hat der parc vital geschlossen. Das 
Hallenbad ist bis einschließlich 18. Sep-
tember geschlossen. Ab Dienstag, 19. 
September, können die Badegäste wie-
der ihre Runden drehen.

STADTWERKE

Öffnungszeiten während des Volksfestes

POLIZEIVERORDNUNG

Ausgelassen feiern – 
aber ordentlich
Die Stadtverwaltung erinnert daran, 
dass für das Fränkische Volksfest eine 
neue Polizeiverordnung gilt. Diese be-
inhaltet unter anderem auch Taschen-
kontrollen, die der Sicherheitsdienst 
vor Ort durchführen kann. Deshalb 
wird es diesbezüglich keine gesonderte 
Allgemeinverfügung geben, weil diese 
Regelung nun in der 
Polizeiverordnung 
enthalten ist. Diese 
ist online und über 
den beigefügten QR-
Code einzusehen.

STADTBÜCHEREI

Geänderte  
Öffnungszeiten 
Während des Volksfestes hat die Stadt-
bücherei ihre Öffnungszeiten geändert. 
Am Freitag, 15. September, öffnet die 
Bücherei von 9.00 bis 13.00 Uhr, am 
Samstag, 16. September, und Montag, 18. 
September, bleibt sie geschlossen. Auch 
der Rückgabekasten bleibt von Freitag, 
15. September, 13.00 Uhr, bis Dienstag, 19. 
September, 8.00 Uhr, abgeschlossen.

VOLKSFESTMONTAG

Stadtverwaltung  
geschlossen
Die Stadtverwaltung Crailsheim und 
alle städtischen Einrichtungen (ein-
schließlich Bürgerbüro und Stadtbü-
cherei) sind am Montag, 18. September, 
geschlossen. 

Wo erhalte ich einen Parkausweis?
Parkausweise können bei Herrn Irsig-
ler, Neubau Zi. 0.13, beantragt wer-
den.

REDAKTIONELLER TEIL

23. SEPTEMBER

Bürgersprechstunde 
mit Anmeldung
Oberbürgermeister Dr. Christoph 
Grimmer bietet eine Sprechstunde für 
Bürgerinnen und Bürger an. Diese fin-
det am Samstag, 23. September, von 
11.00 bis 13.00 Uhr im Besprechungs-
zimmer „Pamiers“ im Hauptgebäude 
des Rathauses statt (Altbau, 1. OG, Raum 
1.07). Aus organisatorischen Gründen ist 
eine Anmeldung bis 20. September er-
forderlich. Ihre Anmeldung können Sie 
gerne telefonisch unter 07951 403-1108 
oder per E-Mail an OB@crailsheim.de 
vornehmen.

ESSBARE STADT

Streuobst darf  
geerntet werden
Herbstzeit ist Erntezeit, und dieser 
Tage hängen die Apfel- und Birnbäu-
me rund ums Crailsheimer Stadtge-
biet wieder voll. Alle Standorte von 
städtischen Streuobstbäumen, die 
Bürgerinnen und Bürger kostenlos 
ernten dürfen, sind online einsehbar.
Auf der städtischen Homepage werden 
unter www.crailsheim.de/mitgestalten/
essbare+stadt die Standorte der städti-
schen Streuobstbestände bekannt ge-
geben, die von allen Bürgerinnen und 
Bürgern geerntet werden dürfen. Alle 
nicht gekennzeichneten Streuobstbäu-
me sind verpachtet oder in privatem 
Eigentum. In den Ortsteilen finden 
keine Obstversteigerungen mehr statt. 
Das Obst der städtischen Obstbäume in 
den Ortsteilen kann von der Bevölke-
rung kostenlos geerntet werden.

Vorverlegter Redak-
tionsschluss in KW 38
Bitte beachten Sie, dass für die Aus-
gabe in KW 38 (18. bis 23. September 
2023) der Redaktionsschluss auf Frei-
tag, 15. September 2023, 7.30 Uhr vor-
verlegt wird.

Foto: Stadtwerke
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„Mobil im Alter“ hieß es kürzlich an 
der Bushaltestelle des Lise-Meitner-
Gymnasiums. Dort konnten sich mo-
bil eingeschränkte Seniorinnen und 
Senioren über das sichere Verhalten 
im Bus informieren. Sie kamen mit 
Rollatoren, Rollstühlen oder auch zu 
Fuß, teilweise mit Angehörigen und 
Betreuungspersonal. Die Aktion vom 
Stadtseniorenrat Crailsheim in Ko-
operation mit dem Kreisverkehr, dem 
Stadtbus und der Stadt Crailsheim 
kam sehr gut an: 18 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer wurden gezählt. Im 
kommenden Jahr soll die Aktion wie-
derholt werden.
Die Schulung konzentrierte sich auf 
das sichere Benutzen des Busses, ein-
schließlich des Ein- und Ausstiegsver-
haltens sowie des angemessenen Ver-
haltens während der Fahrt. Diese 
praktischen Übungen wurden an der 
Bushaltestelle am Lise-Meitner-Gym-
nasium durchgeführt.
Die praktische Einweisung am und im 
Bus wurde von Frank Röhler, Röhler 
Touristik, und einer Busfahrerin durch-
geführt sowie von Ingrid Kühnel vom 
Kreisverkehr Schwäbisch Hall und Cor-
dula Eymann, die kommunale Beauf-
tragte für die Belange der Menschen 
mit Behinderung. Nach den Übungen 
fand eine Nachbesprechung und ein 
gemütlicher Ausklang in den Räumen 

der Tagespflege der evangelischen 
Heimstiftung statt. Die Teilnehmenden 
zeigten sich äußerst erfreut über die 
Möglichkeit, unter fachkundiger Anlei-
tung zu üben und ihr Vertrauen in die 
Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel zu 
stärken.
Vertreten waren auch die beteiligten 
Gruppen und Organisationen durch 
Gabriele Sengstock, Elke Bechtel und 
Gerlinde Litak, alle Mitglieder der Vor-

standschaft des Stadtseniorenrats 
Crailsheim sowie Petra Hagenbucher 
vom Stadtbus Crailsheim und Markus 
Schilp von der Stadtverwaltung Crails-
heim.
Eine erneute Veranstaltung dieses Typs 
ist bereits für das kommende Jahr ge-
plant, um weiterhin älteren Menschen 
und Menschen mit Behinderungen 
dabei zu helfen, sicher und selbststän-
dig mobil zu bleiben.

SENIORENTRAINING

Sicher unterwegs im Bus

Viele Teilnehmer waren dabei und Vertreter aller beteiligten Gruppen und 
Organisationen. Foto: Stadtverwaltung

STADTARCHIV

Veranstaltungen  
für Geschichtsinteressierte
Das neue Programmheft „Crails-
heim-Geschichte“ von Stadtarchiv 
Crailsheim und Crailsheimer Histo-
rischem Verein ist erschienen.
Das Angebot, das sich an alle Ge-
schichtsinteressierten in Stadt und 
Umland richtet, enthält wieder mehr 
als ein Dutzend Geschichtsveranstal-
tungen, Vorträge, Ausstellungen, 
Rundgänge und Aktionen, die von 

September 2023 bis Februar 2024 statt-
finden. Mitglieder des Historischen 
Vereins erhalten die attraktiv gestalte-
te Broschüre mit dem neuen Mitglie-
derbrief. Ansonsten ist das Programm-
heft im städtischen Bürgerbüro und 
im Stadtarchiv Crailsheim erhältlich. 
Weitere Informationen dazu beim 
Stadtarchiv Crailsheim unter Telefon 
07951 403-1290.
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VHS-PROGRAMM

Die Rolle der Künstlichen Intelligenz
Um die Zukunft der Arbeitswelt geht 
es schwerpunktmäßig im neuen Pro-
grammheft der Volkshochschule, das 
von September bis Februar über 800 
Kurse und Veranstaltungen in Crails-
heim und dem Umland anbietet.
Abstrakt, surreal und leicht gruselig 
anmutend: Der Eindruck, den die Titel-
seite des neuen vhs-Programmes ver-
mittelt, ist genau so gewollt. Dabei 
handelt es sich nicht um ein Kunst-
werk, das in einem der Kreativkurse an 
der Volkshochschule entstanden ist, 
sondern um das Werk von vhs-Leiter 
Martin Dilger. Um das Leitthema des 
neuen Programmheftes „Zukunft der 
Arbeit“ auch optisch darzustellen, hat 
er sich Hilfe in Form von Künstlicher 
Intelligenz geholt und das Titelbild mit 
dem Text-zu-Bild-Generator DALL-E 2 
erstellt – mit dem Befehl „A Futuristic 
workspace with a person in a laborato-
ry in the style of Picasso“.
„Die Frage nach der Zukunft der Arbeit 
zieht sich durch unser Heft, und in die-
sem Zusammenhang gehen wir auch 
der Frage nach den Entwicklungen und 
Auswirkungen Künstlicher Intelligenz 
auf Arbeit, Wirtschaft und Alltag nach“, 
so Dilger. Vor allem im Bereich Gesell-
schaft & Wissen, in dem deutlich mehr 
Firmenbesuche angeboten werden als 
in den vergangenen Jahren, oder mit-
tels spezieller Vorträge und Diskussio-
nen zur Künstlichen Intelligenz, zu 
Robotern und neuen Technologien. 
Auch im Bereich Berufe & EDV drehen 
sich viele Kursangebote um die Zukunft 
der Arbeitswelt, sei es die Faszination 
3D-Druck, die Möglichkeiten des eCom-
merce sowie Future Skills, Methoden 
der Ideenfindung oder effizientes Pro-
jektmanagement.

Politische Diskussionen
Neben dem Leitthema bietet die vhs im 
kommenden Semester in der Fülle ihrer 
Angebote auch ganz klassische Pro-
grammpunkte. „Wir haben Vorträge, Dis-
kussionen und Seminare aus Geschich-
te, Politik, Gesellschaft und Wirtschaft, 
und unsere Online-Seminare mit hoch-
karätigen Dozentinnen und Dozenten 
finden ebenfalls wieder statt“, sagt Dil-
ger. Neu im Programm ist beispielswei-
se ein politischer Salon mit Andreas 

Harthan, in dem gerne und viel disku-
tiert werden darf – „das Ganze wird sehr 
bürgernah gestaltet, da es um die in 
Crailsheim geplante temporäre Fuß-
gängerzone gehen wird“, erläutert Dil-
ger. Erwähnenswert ist auch noch der 
Mieterführerschein, der in Zusammen-
arbeit mit der Stadtverwaltung angebo-
ten wird, oder auch eine Veranstaltung 
in Kooperation mit dem Energiezen-
trum, bei der es um die Auswahl der 
richtigen Heizung geht. Als Besonder-
heiten führt Dilger mehrere Vorträge 
mit Förster Jörg Brucklacher auf, genau-
so wie das Elternforum mit dem Refe-
renten Daniel Jung oder die Multime-
dia-Show von Christof Jauernig, der 
vom Finden des persönlichen Lebens-
glücks erzählt.

München für Kunstinteressierte
Auch im Bereich Kunst und Kreativität 
werde wieder ein umfangreiches Pro-
gramm geboten, so Sabine Untheim, 
Fachbereichsleiterin Gesundheit. „Be-
reits ein paar Mal verschoben worden 
ist die Exkursion nach München mit 
Michael Klenk, nun haben wir sie vom 
30. November bis 3. Dezember termi-
niert“, sagt Untheim. An vier Tagen 
werden verschiedene Führungen an-

geboten, Museen und Kunsthallen be-
sucht, und alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, die sich besonders gut da-
rauf vorbereiten möchten, haben im 
Vorfeld die Möglichkeit, sich bei zwei 
Vorträgen über die Kunst in München 
zu informieren. „Wir freuen uns auch, 
dass Dozent Michael Glass nach einer 
Pause nun wieder Zeichenkurse anbie-
tet“, so Untheim weiter. Außerdem, 
quasi als Pendant zum bereits etablier-
ten Internationalen Chor, soll es ganz 
neu ein Internationales Orchester ge-
ben, geleitet von Samuel Pereira. Neues 
gibt es auch im Gesundheitsbereich: 
Ein Fasten-Workshop von Cornelia 
Schmidt, ein Yoga-Kurs für Schwangere, 
Nordic Walking speziell für Menschen 
mit Übergewicht und einige neue Koch- 
und Ernährungskurse.

Einbürgerungstests sehr gefragt
Bei den Sprachen gibt es Klassiker wie 
Englisch, Französisch, Italienisch oder 
Chinesisch, aber auch exotischere 
Sprachkurse wie Schwedisch, Arabisch, 
Vietnamesisch oder Neugriechisch. 
„Wir haben viele Kurse online, aber auch 
viele in Präsenz. Der größte Bereich ist 
nach wie vor Deutsch als Fremdsprache 
– da haben wir noch immer eine kleine 

Die Volkshochschule präsentiert ihr neues Semesterprogramm und zugleich 
auch den neuen Schriftzug am Gebäude. Von links: vhs-Leiter Martin Dilger, 
Julia Barthelmäs (vhs Crailsheim-Land), Patrizia Petrou (Fachbereichsleiterin 
Deutsch als Fremdsprache) und Sabine Untheim (Fachbereichsleiterin Gesund-
heit).  Foto: Stadtverwaltung
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Bugwelle auf unserer Warteliste“, sagt 
Fachbereichsleiterin Patrizia Petrou. 
Die Deutsch-Integrationskurse fi nden 
morgens, nachmittags und abends 
statt , und viele, die diese Kurse absol-
viert haben, sieht Petrou dann später 
wieder in den aufbauenden Berufs-
sprachkursen. „Wir haben fast jedes 
Wochenende Prüfungen und sehr viele 
Einbürgerungstests – bis November 
sind wir da schon ausgebucht“, so Pe-
trou. Ergänzt wird das Angebot durch 
Berufsberatungen, durch das „Kümme-
rer“-Programm in Kooperation mit dem 
Landratsamt, das Ausbildungen ver-
mitt eln will, und durch Kooperationen 
mit der Arbeitsagentur.

Preise bleiben stabil
„Schön ist, dass wir die Preise nicht er-
höhen mussten“, sagt Dilger und weist 
auf die Förderungen durch Land und 
Kommune hin. Auch die Zahl der Do-
zentinnen und Dozenten sei in etwa 
gleichbleibend zu den Vorjahren – „ein 
Kommen und Gehen, viele sind aber 
wirklich schon jahrelang dabei.“ Das 
Angebot sei in etwa vergleichbar mit 
dem vor Corona; mit dem Unterschied, 
dass nun deutlich mehr online angebo-
ten werde. „Zu den Zahlen können wir 
sagen, dass wir 2022 etwa 10 Prozent 
weniger Unterrichtseinheiten und auch 
10 Prozent weniger Veranstaltungen 
anbieten konnten als vor Corona. Die 
Belegung entsprach rund 85 Prozent 
der Belegung vor Corona – die Fachbe-
reiche sind also allgemein etwas kleiner 
geworden, dennoch muss man das dif-
ferenziert betrachten. Deutsch als 
Fremdsprache beispielsweise hatt e ein 
ungeheuerliches Wachstum zu ver-
zeichnen, und da ist auch vorerst kein 
Ende in Sicht.“ Ebenfalls eine Folge aus 
der Corona-Zeit seien die Hybrid-Ver-
anstaltungen – also Veranstaltungen, 
die zeitgleich in Präsenz statt fi nden 
und auch online gestreamt werden.
Info: Das neue vhs-Programmheft , das 
rund 500 Kurse und Veranstaltungen 
der vhs Crailsheim plus etwa 300 An-
gebote der vhs Crailsheim-Land von 
September bis Februar beinhaltet, liegt 
in allen städtischen Stellen und Rat-
häusern aus.

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die 
Stelle

GERÄTEWART (w/m/d)
(2023-05-10)

im Ressort Sicherheit & Bürgerservice (Sachgebiet Feuerwehr) zu besetzen.

Das erwartet Sie bei uns:
• Geräte- und Fahrzeugüberprüfungen in den Werkstätt en der Feuerwehr
• Wartung und Instandhaltung der Messtechnik, Prüft echnik, persönlichen 

Schutzausrüstung und weiteren Aufgaben in der zentralen Atemschutz-
werkstatt 

• Mitarbeit im Einsatz-, Ausbildungs- und Übungsdienst der Freiwilligen Feu-
erwehr Crailsheim ist erwünscht

• Mitarbeit im Bevölkerungsschutz, vorbeugenden Brandschutz, Brand-
schutzerziehung und Publikumsverkehr

Das bringen Sie mit:
• Ausbildung als Kfz-Mechatroniker, Kfz-Mechaniker, Mechaniker für Land- 

und Baumaschinentechnik, Elektroinstallateur oder einen vergleichbaren 
Beruf im Bereich Metall- und Elektrotechnik

• Führerschein Klasse C
• Kenntnisse in MS Offi  ce sind erwünscht
• Bereitschaft  zur Fort- und Weiterbildung
• Bereitschaft  zur Übernahme der Rufb ereitschaft 
• Überdurchschnitt liches Engagement und selbstständiges Arbeiten, 
 verbunden mit Fachwissen, Teamgeist, Flexibilität und Zuverlässigkeit

Wünschenswert:
• Uneingeschränkte Atemschutztauglichkeit nach G 26.3
• Mitgliedschaft  einer Einsatzabteilung der Feuerwehr Crailsheim oder 
 Bereitschaft  zur Aufnahme in eine Einsatzabteilung
• Ausbildung zum Gerätewart

Das bieten wir Ihnen:
• Finanzieller Zuschuss in Höhe von 24,50 Euro zum Deutschland-Ticket für 

den ÖPNV
• Ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanagement mit kostenlosen 

Sport- und Gesundheitskursen
• Umfassende Fortbildungsangebote zur Weiterentwicklung
• Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team
• Abwechslungsreiche Tätigkeit mit Gestaltungsspielraum
• Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte Prämie am Ende des Jahres
• Betriebliche Altersvorsorge gemäß den Bestimmungen des TVöD

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Die Vergütung erfolgt nach 
TVöD, je nach den persönlichen Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 6 TVöD.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
• Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Tel. +49 7951 403-1158
• Herr Klingenbeck, Ressort Sicherheit & Bürgerservice, Tel. +49 7951 403-3001

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 30.09.2023 unser Bewer-
bungsportal unter www.karriere-crailsheim.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Stadtverwaltung Crailsheim • Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

LASSEN SIE 
NICHTS ANBRENNEN.

Nächster 
Redaktionsschluss:

Freitag, 15.09., 7.30 Uhr
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MOBILITÄT IN STÄDTEN

Befragung zu den alltäglichen Wegen
Um eine verlässliche Grundlage für 
künftige gesamtstädtische Planungen 
und Entscheidungen im Verkehrsbe-
reich zu erhalten, nimmt die Stadt 
Crailsheim an der Haushaltsbefra-
gung „Mobilität in Städten – SrV 2023“ 
in Zusammenarbeit mit der Techni-
schen Universität (TU) Dresden teil. 
Zu Beginn des neuen Schuljahres wer-
den wieder einige Crailsheimerinnen 
und Crailsheimer um ihre Mitwirkung 
gebeten.
Um für künftige verkehrsrelevante Ent-
scheidungen wie beispielsweise der 
Fortschreibung des Verkehrsentwick-
lungsplanes, des Klimaschutzkonzeptes 
oder für das Verkehrskonzept Innen-
stadt verlässliche Daten zu erheben, 
läuft bereits seit Januar dieses Jahres 
die Haushaltsbefragung „Mobilität in 
Städten – SrV 2023“ in Zusammenarbeit 
mit der TU Dresden. Von Januar bis ins 
erste Quartal 2024 werden dazu insge-
samt 1.000 Crailsheimer Haushalte zu 
ihrem persönlichen Verkehrsverhalten 
befragt, und zu Beginn des neuen 
Schuljahres werden wieder einige Bür-
gerinnen und Bürger um ihre Mithilfe 
gebeten. Das Forschungsprojekt läuft 
zeitgleich in mehr als 500 deutschen 
Städten und Gemeinden – bis Mitte 
Juni hatten sich deutschlandweit be-
reits mehr als 87.000 Einwohnerinnen 
und Einwohner daran beteiligt, in 
Crailsheim sind es bislang 466 Perso-
nen. Das Projekt stellt seit 1972 regel-
mäßig wichtige Erkenntnisse und 
Grunddaten für die örtliche und regio-
nale Verkehrsplanung bereit.

Verkehrsmittel und Entfernungen
Im Kern geht es vor allem darum, mit 
welchen Verkehrsmitteln die Bürgerin-
nen und Bürger ihre alltäglichen Wege 
absolvieren und welche Entfernungen 
dabei zurückgelegt werden. Da die Vo-
raussetzungen für die Mobilität indivi-
duell sehr unterschiedlich sein können, 
wird beispielsweise auch nach dem Al-
ter, dem Führerscheinbesitz und der 
Erreichbarkeit von Haltestellen gefragt. 
Die derzeitige Datenlage in Crailsheim 
ist nicht mehr auf dem neuesten Stand, 
da der Verkehrsentwicklungsplan aus 
dem Jahr 2013 stammt und zusätzliche 
Erhebungen lediglich stichprobenartig 
in den Jahren 2019 und 2020 im Rah-
men des Verkehrskonzeptes Innenstadt 
stattgefunden haben. Die Befragung 
ermöglicht nun erstmals eine komplet-
te Erhebung des Modal-Splits der 
Crailsheimer Bevölkerung, das heißt 
die Verteilung des Verkehrsaufkom-
mens auf die unterschiedlichen Ver-
kehrsträger Fuß, Fahrrad, ÖPNV und 
Auto.
Die anonymisierte Auswertung liefert 
neben stadtspezifischen Erkenntnissen 
auch stadtübergreifende Trends, die 
von der Verkehrsplanung zu berück-
sichtigen sind. Hierzu gehören bei-
spielsweise auch die Mobilität von be-
stimmten Personengruppen wie 
beispielsweise Senioren oder Kindern 
und die Nutzung von Sharing-Angebo-
ten.

Stichprobe per Zufallsverfahren
Die Befragung wendet sich an Bürge-
rinnen und Bürger aus allen Schichten 

der Bevölkerung im gesamten Stadt-
gebiet. Dazu wurde eine repräsentative 
Stichprobe per Zufallsverfahren aus 
dem Einwohnermelderegister gezogen. 
Die Teilnahme an der Befragung ist 
freiwillig. Sie kann telefonisch oder on-
line erfolgen. Alle Haushalte der Stich-
probe erhalten ein Ankündigungs-
schreiben, in welchem sie über die 
Befragung informiert und um ihre Mit-
wirkung gebeten werden. Auch Perso-
nen, die nur selten unterwegs sind, 
werden ausdrücklich zur Mitwirkung 
aufgerufen, da das Verkehrsverhalten 
der gesamten Wohnbevölkerung er-
fasst werden soll.
Mit der Durchführung der Erhebung 
hat die TU Dresden das Leipziger In-
stitut O.trend GmbH beauftragt. Dort 
werden alle Daten erfasst, anonymi-
siert und zur Auswertung an die TU 
Dresden übergeben. Die Stadtverwal-
tung Crailsheim und die TU Dresden 
bitten alle zufällig ausgewählten Haus-
halte, sich an der Befragung zu betei-
ligen. Jeder Haushalt steht stellver-
tretend für einen Teil der gesamten 
Bevölkerung und wird deshalb ge-
braucht.
Info: Weiterführende Informationen 
zum Forschungsprojekt sind unter 
https://tu-dresden.de/srv zu finden. Die 
angeschriebenen Haushalte können 
über das Internet oder per Telefon an 
der Studie teilnehmen. Der Online-Fra-
gebogen ist unter www.srv2023.de er-
reichbar. Rückfragen bitte an das kos-
tenlose Infotelefon unter Telefon 0800 
8301830.

ROSSFELDER SICHELHENKET

Die Sau durchs Dorf 
getrieben
Am vergangenen Wochenende fand bei 
schönstem Sommerwetter die traditio-
nelle Roßfelder Sichelhenket statt. Bei 
Musik und Bewirtung genossen zahl-
reiche Einwohnerinnen und Einwoh-
ner sowie Gäste das besondere Ernte-
dankfest und verfolgten begeistert das 
Saurennen, das am Sonntagnachmittag 
stattfand. 
Foto: Stadtverwaltung
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Das städtische Jugendbüro und die 
Diakoneo Offene Hilfen Crailsheim 
haben sich zusammengetan und wid-
men sich verstärkt dem Thema Inklu-
sion – unterstützt von der „Aktion 
Mensch“. Diese finanziert entspre-
chende Inklusionsarbeit für insge-
samt fünf Jahre. Bereits seit April gilt 
diese Kooperation und erste kleinere 
Projekte wurden schon angegangen. 
Das große Ziel: Inklusion soll zur Nor-
malität werden.
„Wir müssen es hinkriegen, dass ein 
behindertes Kind im Jugendbüro auf-
schlagen kann, wenn es Lust hat“, 
bringt es Markus Brand, Angebotslei-
tung der Offenen Hilfen Crailsheim, auf 
den Punkt. Die Leiterin des Jugendbü-
ros, Katharina Kalteiß, ergänzt: „Hier ist 
jeder willkommen, das kommunizieren 
wir und das leben die Jugendlichen 
auch.“ Dafür wollen die Beteiligten ins 
Gespräch gehen, erklären, um das The-
ma „Normalität“ zu erweitern. „Es ist 
eine große Chance, Kinder und Jugend-
liche mit Behinderung im Alltag hier zu 
haben“, sagt Kalteiß. Die Unterstützung 
durch die „Aktion Mensch“ ist dafür ein 
großer wichtiger Schritt. Noch wird 
zurückhaltend reagiert, „aber die, die 
schon Erfahrungen mit dem Jugend-
büro gemacht haben, sind sehr offen“, 
betont Brand.
Interesse und Vertrauen entwickeln
Erfahrungen sammelten viele Kinder 
und Jugendliche und deren Eltern 
schon bei der Stadtranderholung. Be-
reits seit 2002 sind dort Kinder und Ju-
gendliche mit Behinderung dabei. An-
fangs noch mehr als eigene Gruppe, 
aber recht schnell integriert in das 
ganze Konzept. Immer dabei sind zu-
sätzliche Mitarbeitende, die durch die 
hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Offenen Hilfen unter-
stützt werden. Seit Juni gibt es das 
„Jugendprogramm Inklusive“ (JUPI), 
das ausgewählte Veranstaltungen und 
Aktionen aus dem großen Angebot des 
Jugendbüros und seiner Kooperations-
partner enthält.
Zug um Zug soll es bald in allen Ange-
boten und auch im Jugendbüro zum 
Alltag gehören: „Damit dort Kinder und 
Jugendliche mit Behinderung ein und 
aus gehen können“, sagt Brand. Die 

Leiterin des Jugendbüros, Katharina 
Kalteiß, nickt. „Die Kinder und Jugend-
lichen sollen unser Angebot für sich 
entdecken können.“ Dafür müssten 
aber vor allem die Eltern der betroffe-
nen Kinder Interesse und Vertrauen 
entwickeln, sind sich Brand und Kalteiß 
einig. „Es soll der Spaß und die Begeg-
nung im Vordergrund stehen, nicht die 
Betreuung“, betont Brand. Für die er-
forderliche Assistenz sorgen Mitarbei-
tende der Offenen Hilfen.
Inklusion mit „Aktion Mensch“
Die Zusammenarbeit der Offenen Hil-
fen und des Jugendbüros läuft auf ver-
schiedenen Ebenen bereits seit vielen 
Jahren, seit April finanziell unterstützt 
von der „Aktion Mensch“. Der Projekt-
zeitraum beträgt fünf Jahre und macht 
es möglich, Themen wie Barrierefreiheit 
im Jugendbüro, zum Beispiel einen un-
terfahrbaren Kickertisch für Rollstuhl-
fahrer oder eine Rampe umzusetzen. 
Zudem konnten neue Personalstellen 
eingerichtet werden. „Meine Kollegin 
Jessica Steinshorn ist für die Kommuni-
kation mit den Eltern verantwortlich 
und wird dabei von Karoline Wagner 
unterstützt. „Sie organisieren auch mal 
zusätzliches Betreuungspersonal, wenn 
es nötig sein sollte“, erklärt Brand. Sie 
spricht auch das Programm der Offe-

nen Hilfen mit dem städtischen Jugend-
büro ab, an dem Kinder und Jugendli-
che mit Behinderung teilnehmen 
können. „Das waren bisher beispiels-
weise Ausflüge wie zuletzt nach Trips-
drill, Sportveranstaltungen oder Back-
nachmittage“, sagt Brand. Dann wird 
auch der Transport eines Rollstuhls or-
ganisiert, wenn nötig.
Als regelmäßiges Angebot steht bei-
spielsweise der „Nightball“ an. Da wer-
den am Samstag, 23. September, von 
17.00 bis 19.00 Uhr in der Karlsberghalle 
Ballsportarten angeboten – ausdrück-
lich auch für Kinder und Jugendliche 
ab elf Jahren, die eine Behinderung 
haben. Und auch der „Mädchen*Treff“ 
steht ab elf Jahren für alle (Mädchen) 
offen. Termine sind montags jeweils ab 
15.00 Uhr.
Info: Weitere Informationen gibt es im 
städtischen Jugendbüro in der Karls-
berghalle oder bei Jessica Steinshorn 
von den Offenen Hilfen unter Telefon 
07951 2979820 oder jessica.steinshorn@
sonnenhof-sha.de.

JUGENDBÜRO

Inklusion auf neuem Niveau mit den Offenen Hilfen

Bei den Regenbogentagen auf dem Kreuzberg konnten Kinder, die nicht geh-
behindert sind, einen Parcours im Rollstuhl befahren.
 Foto: Diakoneo Offene Hilfen Crailsheim

Wo erhalte ich Gelbe Säcke?
Gelbe Säcke liegen im Bürgerbüro 
für Sie bereit. Außerdem erhalten Sie 
Gelbe Säcke im Wertstoffhof.
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FUSSBALLNATIONALMANNSCHAFT DER BÜRGERMEISTER

Oberbürgermeister beim Alpencup
Oberbürgermeister Dr. Christoph 
Grimmer reiste nach Österreich, um 
gemeinsam mit der Deutschen Fuß-
ballnationalmannschaft der Bürger-
meister (DFNB) den Alpencup 2023 zu 
bestreiten. Ohne Niederlage und ohne 
Gegentreffer beendete die DFNB den 
Alpencup in Melk – den Titel holte 
trotzdem Italien. 
Mit sieben Punkten aus drei Spielen 
und 8:0 Toren beendete die Deutsche 
Fußballnationalmannschaft der Bür-
germeister (DFNB) den diesjährigen 
Alpencup am zweiten Samstag im Sep-
tember. Punktgleich, aber mit drei 
mehr erzielten Treffern ging der Ge-
samtsieg jedoch an das Team um den 
früheren italienischen Nationalspieler 
Damiano Tommasi. Auf den weiteren 
Plätzen landeten Gastgeber Österreich 
und Südtirol. Das Team der Slowenen 
hatte aufgrund der schweren Unwetter 
im August seine Teilnahme für dieses 
Jahr abgesagt.
Austragungsort für das Turnier war das 
österreichische Melk an der Donau, 
bekannt für seine Benediktinerabtei. 
Das UNESCO-Welterbe lockt nach An-
gaben von Bürgermeister Patrick Strobl 
jährlich rund eine Million Touristinnen 
und Touristen in die 6.500 Einwohne-
rinnen und Einwohner zählende Ge-
meinde. Nach der Begrüßung der vier 
Teams durch Prior Pater Jakob Deibl 
fand die Auslosung am Vorabend des 
Turniers im Stift von Melk statt. Und sie 
brachte hervor, dass Österreich und 
Südtirol das Eröffnungsspiel bestreiten. 
Somit stand auch fest, dass Titelvertei-
diger Deutschland und Favorit Italien 
im zweiten Spiel des Samstags aufei-
nandertreffen würden. 

Trotz Torgelegenheiten auf beiden Seiten 
endete die Partie 0:0. Beide Teams ge-
wannen ihre Spiele gegen Südtirol und 
Österreich, Italien jedoch mit 11:0 Toren, 
also drei Tore besser als die deutsche Elf. 
„Natürlich hätten wir gerne den Cup ver-
teidigt und waren im ersten Moment 
enttäuscht“, sagt Oberbürgermeister Dr. 
Christoph Grimmer, „aber die Spiele ha-
ben gezeigt, dass wir um den Titel mit-
spielen können und uns auch vor Italien 
mit einem 25-fachen A-Nationalspieler, 
der 262 Profispiele für die AS Rom be-
stritten hat, nicht verstecken brauchen.“ 

Mit seiner persönlichen Bilanz war 
Grimmer zufrieden: „Von 105 möglichen 
Spielminuten durfte ich 95 absolvieren. 
Das gibt mir ein gutes Gefühl, dass ich 
dem Team auch sportlich helfen kann.“
Das nächste Zusammentreffen der 
DFNB ist vom 28. September bis 1. Ok-
tober in Drehnow bei Cottbus. Auf-
grund der Gemeinderatssitzung am 
letzten Donnerstag des Monats wird 
Grimmer erst am Freitag im Laufe des 
Tages nachreisen, um am Folgetag beim 
Länderspiel gegen Polen zugunsten der 
Ukraine noch mitwirken zu können.

Oberbürgermeister Dr. Christoph Grimmer (von links) leistete gemeinsam mit 
den Bürgermeistern Simon Göttfert (Aurach) und Nico Dittmann (Thalheim) 
seinen Beitrag zum Erfolgt der DFNB. Foto: privat

Crailsheimer Kulturschaffende, Vereine 
oder Kirchen können ihre bevorstehen-
den Veranstaltungen in den städtischen 
Veranstaltungskalender unter www.
crailsheim.de eintragen. Der Selbstein-
trag ist entweder direkt über einen 

gelben Button auf der Startseite bei 
„Veranstaltungen“ oder unter www.
crailsheim.de/veranstaltungsselbstein-
trag möglich. Bitte achten Sie darauf, 
dass zu jeder Veranstaltung ein aussa-
gekräftiges Bild mit hochgeladen wird.

STÄDTISCHE HOMEPAGE

Veranstaltungen veröffentlichen Ihr Weg ins Stadtblatt
Crailsheimer Vereine und Kirchen, 
die ihre Terminankündigungen ver-
öffentlichen möchten, dürfen sich 
gerne an die Stadtblatt-Redaktion 
wenden, per E-Mail an stadtblatt@
crailsheim.de oder telefonisch unter 
07951 403-1285.
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Die Musikschule Crailsheim nimmt im 
Oktober wieder neue Gesangs- und In-
strumentalschüler auf. Es werden 
kostenlose Schnupperstunden für 
verschiedene Instrumente angeboten. 
Auch für den Klarinetten- und Saxofon-
unterricht kann man sich nach einer 
Schnupperstunde erkundigen, aller-
dings gibt es hier für den Unterricht eine 
Warteliste. 
Einen kleinen Überblick über alle In-
strumente, die in der Musikschule ge-
lernt werden können, gibt es auf der 
Website. Hier kann man sich auch online 
anmelden. Ein früher Kontakt mit Mu-
sik ist für Kinder wichtig und fördert 
Kreativität und Konzentration. Die städ-
tische Musikschule bietet allerlei Mög-
lichkeiten an. Ab fünfeinhalb Jahren 
können Kinder beispielsweise bei den 
Sing-Minis erste Chorerfahrungen bei 
Maria Pizzuto sammeln. Ab etwa acht 
Jahren ist auch der Gesangsunterricht 
alleine oder zusammen mit einer Part-
nerin oder einem Partner möglich.

Schülerinnen und Schüler der Musik-
schule Crailsheim können kostenfrei 
bei verschiedenen Ensembles, Bands 
und Orchestern oder Kammermusik 
mitmachen. Die Kinderchöre Sing- 
Minis und Sing-Bande machen das An-
gebot komplett.

Adresse und Anmeldungen: Musik-
schule Crailsheim, Burgbergstr. 29, Tele-
fon 07951 403-3830 oder online unter 
www.musikschule-crailsheim.de. Öff-
nungszeiten: Montag bis Donnerstag 
von 9.00 bis 12.00 Uhr, donnerstags zu-
sätzlich von 14.00 bis 17.00 Uhr.

MUSIKSCHULE

Für jedes Talent das richtige Instrument

Die Musikschule bietet ein breites Spektrum an Kursen an, Klavier fehlt dabei 
natürlich nicht. Foto: shutterstock

Elektrofahrzeuge laden in Crailsheim 
künftig noch einfacher Strom. Denn in 
den zurückliegenden Monaten stellten 
die Stadtwerke insgesamt 14 neue E-La-
desäulen mit 28 Ladepunkten in der 
Kernstadt sowie den Stadtteilen auf. 
Der regionale Energieversorger betreibt 
damit eine verlässliche Elektro-Lade-
infrastruktur an attraktiven Standorten 
und Parkplätzen, die genügend Zeit 
zum kundenfreundlichen Laden bie-
ten. Fast schon selbstverständlich ist, 
dass die Fahrzeuge bei jedem Ladevor-
gang 100 Prozent Ökostrom „tanken“. 
Die Stadtwerke betreiben derzeit 56 
öffentlich zugängliche Ladestellen, an 
denen E-Fahrzeuge bis zu 22 kW Öko-
strom laden. Alle Ladesäulen sind Teil 
des Netzwerkes Ladeverbundplus. Da-
mit ist es den Kunden der Stadtwerke, 
aber auch anderen registrierten Nut-
zern möglich, im Verbundgebiet und 
bundesweit günstig Strom zu laden. 
Entweder per App oder RFID-Karte. 
Letztere ist über die „Ladeverbund-

plus“-App und gegen eine einmalige 
Gebühr von 10 Euro zu bestellen.
Die Stadtwerke selbst setzen auch ver-
stärkt auf das Thema Elektromobilität. 
20 Prozent bzw. 11 Fahrzeuge beträgt 
aktuell deren Anteil im eigenen Fuhr-
park. Für diese stehen auf dem Firmen-

gelände zwölf Ladestellen zur Verfü-
gung, an denen die Montagefahrzeuge 
oder die der Beschäftigten laden kön-
nen. Vier Stellplätze ermöglichen sogar 
das direkte Laden von Sonnenstrom, 
dank einem mit Photovoltaikmodulen 
bestückten Solar-Carport. 

STADTWERKE

E-Ladesäulen-Netz in Crailsheim wächst

14 neue E-Ladesäulen, wie unter anderem am Schlossplatz, haben die Stadt-
werke in den vergangenen Wochen installiert und bieten damit derzeit 56 öf-
fentlich zugängliche E-Ladestellen in Crailsheim an. Foto: Stadtwerke
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Die Stadt Crailsheim erlässt aufgrund 
von § 8 Absatz 1 des Gesetzes über die 
Ladenöffnung in Baden-Württemberg 
(Ladenöffnungsgesetz) in der aktuell 
gültigen Fassung folgende Allgemein-
verfügung:
1.  Die Verkaufsstellen im Sinne von § 2 

des Ladenöffnungsgesetzes (La-
dÖG) dürfen in den folgenden Be-
reichen des Stadtgebiets anlässlich 
des „Fränkischen Volksfestes“ am 
jeweiligen Sonntag der Veranstal-
tung, in der Zeit von 12.30 bis 17.30 
Uhr für den geschäftlichen Verkehr 
geöffnet sein:
• Verkaufsstellen in der Innenstadt 

nach Maßgabe der Anlage 1.
• Verkaufsstellen in der Haller Stra-

ße, Hofwiesenstraße und im Rote-
bachring.

2.  Die sofortige Vollziehung von Ziffer 1 
dieser Verfügung wird gemäß § 80 
Absatz 2 Satz 1 Nr. 4 Verwaltungsge-
richtsordnung (VwGO) angeordnet.

3.  Die Vorschriften des Arbeitszeitge-
setzes und der Tarifverträge, des 
Mutterschutzgesetzes, des Jugend-
schutzgesetzes sowie des Betriebs-
verfassungsgesetzes bleiben unbe-
rührt. 

4.  Diese Verfügung gilt gemäß § 41 Abs. 4 
Satz 4 Landesverwaltungsverfah-
rensgesetz (LVwVfG) am Tag nach 
der öffentlichen Bekanntmachung 
als bekannt gegeben.

Begründung:
siehe Hinweis.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb 
eines Monats nach Bekanntgabe Wi-
derspruch bei der Stadt Crailsheim, 

Marktplatz 1, 74564 Crailsheim, erhoben 
werden.

Hinweis: 
Die Allgemeinverfügung nebst Begrün-
dung kann zu den üblichen Öffnungs-
zeiten bei der Stadtverwaltung Crails-
heim, Ressort Sicherheit & Bürgerservice, 
Zimmer 0.06, Marktplatz 1 in 74564 Crails-
heim, eingesehen werden.

Crailsheim, 1. September 2023

gez.

Dr. Christoph Grimmer,
Oberbürgermeister

und

Raimund Horbas,
Ressortleiter Sicherheit & 
Bürgerservice

ALLGEMEINVERFÜGUNG

Zum verkaufsoffenen Sonntag während des Fränkischen Volksfestes  
am 17. September 2023

Verkaufsstellen in der Innenstadt zur Allgemeinverfügung der Stadt Crails-
heim zum verkaufsoffenen Sonntag anlässlich des Fränkischen Volksfestes 
2023. Anlage 1: Stadtverwaltung

16. SEPTEMBER

Wochenmarkt  
abgesagt
Wegen des Fränkischen Volksfestes 
entfällt der Crailsheimer Wochenmarkt 
am Samstag, 16. September 2023.

Das Stadtblatt gibt es auch online
Wer das Stadtblatt am PC oder Tablet lesen möchte, wird unter www.
crailsheim.de/stadtblatt fündig. Hier erscheint nicht nur die aktuelle 
Ausgabe als PDF-Datei, sondern auch ältere Blätter sind online abrufbar.
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ZUKUNFTSMACHER
GESUCHT.

Stadtverwaltung Crailsheim
Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

Das erwartet Sie bei uns:
 • Konzeptionelle und koordinative Umsetzung der 

digitalen Ausstatt ung der Schulen sowie Bearbei-
tung aller Aufgaben zur Digitalisierung der elf 
Schulen in städtischer Trägerschaft  und der Umset-
zung des DigitalPakt Schule sowie weiterer Förder-
programme

 • Zentraler Ansprechpartner an der Schnitt stelle 
zwischen Schulen und Stadtverwaltung sowie ex-
ternen Dienstleistern

 • Abwicklung aller Prozesse zur Auft ragsvergabe und 
Beschaff ung der digitalen Ausstatt ung der Schulen 
(Hard- und Soft ware), inkl. Budgetplanung, Umset-
zungsbegleitung sowie Bestandsmanagement

 • Begleitung und Beratung der Schulen bei der kon-
tinuierlichen Medienentwicklungsplanung und 
allen Fragen zur Schuldigitalisierung

 • Abwicklung der Prozesse zur Beantragung, Umset-
zung und Abrechnung von Förderprogrammen zur 
Digitalisierung der Schulen (z. B. DigitalPakt)

 • Begleitung baulicher Maßnahmen zur Herstellung 
und Aufrechterhaltung der IT-Infrastruktur der 
Schulen

Das bringen Sie mit:
 • Ein abgeschlossenes Hochschulstudium z. B. der 

Fachrichtung Public Management, Digitales Ver-
waltungsmanagement, Informatik oder Verwal-
tungsinformatik oder eine abgeschlossene fachbe-
zogene Ausbildung mit mehrjähriger einschlägiger 
Berufserfahrung

 • Kenntnisse und Erfahrungen im Projektmanage-
ment sowie in der Planung und Umsetzung von 
(IT)-Projekten

 • Ausgeprägte Team- und Kommunikationsfähigkeit, 
selbstständige und lösungsorientierte Arbeitsweise, 
hohe Eigeninitiative und Fortbildungsbereitschaft 

 • Freude an der Arbeit mit Menschen

 • Kenntnisse im Bereich der Organisation und den 
Abläufen in öff entlichen Verwaltungen sind wün-
schenswert

 • Erste Erfahrungen mit öff entlichen Vergabever-
fahren und/oder Förderantragsstellung und -ab-
wicklung sind ebenfalls wünschenswert

Das bieten wir Ihnen:
 • Finanzieller Zuschuss in Höhe von 24,50 Euro mo-

natlich zum Deutschland-Ticket für den ÖPNV
 • Ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanage-

ment mit kostenlosen Sport- und Gesundheits-
kursen

 • Umfassende Fortbildungsangebote zur fachlichen 
und persönlichen Weiterentwicklung

 • Mitarbeit in einem jungen, aufgeschlossenen und 
dynamischen Team

 • Abwechslungsreiche Tätigkeit mit großem Gestal-
tungsspielraum

 • Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte 
Prämie am Ende des Jahres

 • Betriebliche Altersvorsorge gemäß den Bestim-
mungen des TVöD

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Die 
Vergütung erfolgt je nach den persönlichen Vorausset-
zungen bis Entgeltgruppe 10 TVöD bzw. im Beamten-
verhältnis bis Besoldungsgruppe A 11.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
• Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Tel. +49 7951 403-1158
• Herr Hinderberger, Ressort Digitales & Kommunika-

tion, Tel. +49 7951 403-1189

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis 30. September 
2023 unser Bewerbungsportal unter www.karriere-
crailsheim.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle

KOORDINATION DER DIGITALEN AUSSTATTUNG DER SCHULEN (w/m/d)
(2023-09-03)

im Ressort Digitales & Kommunikation (Sachgebiet EDV) zu besetzen.



SEITE 18  |  AMTSBLATT DER GROSSEN KREISSTADT CRAILSHEIM 14. SEPTEMBER 2023  |  NUMMER 37

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist ab 1. September 2024 der Ausbil-
dungsplatz

AUSBILDUNG – VERWALTUNGSFACHANGESTELLTER (w/m/d)
(2023-05-07)

zu besetzen.

Berufsbild:
Verwaltungsfachangestellte erledigen vor allem Büro- und Verwaltungsar-
beiten. Sie erarbeiten Verwaltungsvorschrift en und -entscheidungen, ar-
beiten an der Umsetzung von Beschlüssen mit, führen Akten und beraten 
Bürgerinnen und Bürger.

Während der Ausbildung werden folgende Kenntnisse und Fähigkeiten 
erworben:
• Organisation
• Verwaltungstechniken
• Personalwesen
• Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen
• Verwaltungsverfahren
• Kommunalrecht
• Öff entliche Sicherheit und Ordnung
• Praktische Rechtsanwendung weiteren Aufgabengebieten der Stadtver-

waltung

 Ausbildungsdauer:
Die Ausbildung dauert drei Jahre, eine Verkürzung auf 2,5 Jahre ist möglich.

Ausbildungsablauf:
• Während der gesamten Ausbildungsdauer erfolgt die praktische Ausbil-

dung in den verschiedenen Ressorts der Stadtverwaltung.
• Während der ersten beiden Ausbildungsjahre wird die kaufmännische 

Berufsschule in Ellwangen besucht (Blockunterricht). Hier wird auch die 
Zwischenprüfung abgelegt.

• Besuch des Vorbereitungslehrgangs an der Kommunalen Verwaltungs-
schule in Heidenheim/Karlsruhe während der ersten 3,5 Monate des drit-
ten Ausbildungsjahres. Anschließend wird die Abschlussprüfung abge-
legt.

Das bringen Sie mit:
Mitt lerer Bildungsabschluss.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
• Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Tel. +49 7951 403-1158
• Frau Stapf, Ressort Verwaltung, Tel. +49 7951 403-1105

Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 30.09.2023 unser Bewer-
bungsportal unter www.karriere-crailsheim.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Stadtverwaltung Crailsheim • Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

BERUFSWUNSCH: 
CRAILSHEIMER!

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öff entliche Sitzung des 
Jugendgemeinderates
Die nächste öff entliche Sitzung des 
Jugendgemeinderates findet am 
Dienstag, 19. September 2023, um 17.30 
Uhr im Rathaus, Besprechungszim-
mer Worthington, Raum 2.02, 2. OG 
Arkadenbau, Marktplatz 1, 74564 
Crailsheim statt .
Tagesordnung: 
1. Austausch mit Jutt a Niemann
2. Halloween-Party
3. Planung zukünft iger Events
4. Antrag auf Verlängerung der 
 Amtszeit
5. Bericht aus dem Gemeinderat
6. Besprechung der Tagesordnung des 

Gemeinderates
7. Verschiedenes

Die Bevölkerung ist dazu herzlich ein-
geladen.

Klara Klunker und Niclas Lies
Vorsitzende und stellvertretender Vor-
sitzender des Jugendgemeinderates

Öff entliche Sitzung des 
Hauptausschusses
Die nächste öff entliche Sitzung des 
Hauptausschusses fi ndet am Montag, 
25. September 2023, um 18.00 Uhr im 
Ratssaal des Rathauses, Marktplatz 1, 
74564 Crailsheim statt .
Tagesordnung: 
1. Information zum Projekt Neubau 

Hallenbad am Freibad Maulachtal
Kenntnisnahme

2. Einrichtung eines zentralen Gebäu-
demanagements nach dem „Mieter-
Vermieter-Modell“ – Information 
über die Ergebnisse der Organisati-
onsuntersuchung durch die Ge-
meindeprüfungsanstalt
Vorberatung

3. Änderung der Hauptsatzung – 
 Satzungsbeschluss

Vorberatung
4. Satzung über die Benutzung der 

Schulareale der Stadt Crailsheim 
(Benutzungsordnung)
Vorberatung



AMTSBLATT DER GROSSEN KREISSTADT CRAILSHEIM  |  SEITE 1914. SEPTEMBER 2023  |  NUMMER 37

 21. Antrag der SPD-Fraktion vom 
15.06.2023 / Stadtrat Arendt

  Reiserhythmus mit den Partner-
städten

  Vorberatung
 22. Antrag der SPD-Fraktion vom 

15.06.2023 / Stadtrat Klie
  Erweiterung der Begrünung auf 

dem McKee-Platz
  Vorberatung
 23. Antrag der AWV-Fraktion vom 

19.07.2023 / Stadtrat S. Klunker
  Videoüberwachung
  Vorberatung
 24. Antrag der GRÜNEN-Fraktion vom 

15.06.2023 / Stadtrat Hellenschmidt
  Umstieg auf LED-Beleuchtung in 

allen städtischen Hallen
  Vorberatung
 25. Antrag der BLC vom 19.07.2023 / 

Stadträtin Hein
  Installation von Trinkwasserbrun-

nen in Crailsheim
  Vorberatung
 26. Antrag der ZfC vom 19.07.2023 / 

Stadtrat M. Klunker 
  Masterplan östliche Innenstadt, 

Skateranlage und Wohnbebauung
  Vorberatung
 27. Verschiedenes

Die Bevölkerung ist dazu herzlich ein-
geladen.

Dr. Christoph Grimmer, 
Oberbürgermeister

onsuntersuchung durch die Ge-
meindeprüfungsanstalt

  Vorberatung 
 7. Änderung der Hauptsatzung – 
  Satzungsbeschluss
  Vorberatung
 8. Gemeindewahlausschuss für die 

Kommunalwahl 2024
  Vorberatung
 9. Flüchtlings- und Obdachlosenun-

terbringung
  Vorberatung
 10. Bebauungsplan Nr. E-2019-1B „Hal-

lenbad Maulachtal“ 
  Änderungsvertrag Neubau Hallen-

bad Maulachtal
  Vorberatung
 11. Bebauungsplan Nr. E-2023-1B „Grab-

garten“, Aufstellungsbeschluss
  Vorberatung
 12. Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung Nr. E-2023-1F 
„Grabgarten“, Crailsheim, Aufstel-
lungsbeschluss

  Vorberatung
 13. Bebauungsplan Nr. D-2022-1B „Reit-

anlage Krappenäcker“, Satzungsbe-
schluss

  Vorberatung
 14. Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung Nr. D-2022-1F 
„Reitanlage Krappenäcker“, Crails-
heim, Feststellungsbeschluss

  Vorberatung
 15. Aufhebung Sperrvermerk Hangar
  Vorberatung
 16. Eignung kommunaler Dachflächen 

für Photovoltaik-Anlagen
  Kenntnisnahme
 17. Freiraumkonzept Burgbergstraße
  Vorberatung
 18. Antrag der CDU-Fraktion vom 

15.06.2023 / Stadtrat Neidlein 
  Ausweisung eines neuen Baugebie-

tes in Onolzheim
  Vorberatung
 19. Antrag der CDU-Fraktion vom 

15.06.2023 / Stadtrat Neidlein
  Realisierung Fußgängerampel in 

Onolzheim – Vorlage eines verbind-
lichen Zeitplans

  Vorberatung
 20. Antrag der CDU-Fraktion vom 

15.06.2023 / Stadtrat Neidlein
  Ausweisung einer oder mehrerer 

Hundewiesen
  Vorberatung

5. Sprachförderung in städtischen 
Kindergärten

 Vorberatung
6. Antrag der ZfC vom 19.07.2023 / 

Stadtrat M. Klunker 
 Weiteres Vorgehen der Leonhard-

Sachs-Schule im Zuge der Schulent-
wicklung

 Vorberatung
7. Verschiedenes

Die Bevölkerung ist dazu herzlich ein-
geladen.

Dr. Christoph Grimmer, 
Oberbürgermeister

Öffentliche Sitzung  
des Bau- und Sozialaus-
schusses
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Bau- und Sozialausschusses findet am 
Dienstag, 26. September 2023, um 
18.00 Uhr im Ratssaal des Rathauses, 
Marktplatz 1, 74564 Crailsheim statt.
Tagesordnung: 
 1. Globalberechnung zur Ermittlung 

der Beitragsobergrenze für den Ab-
wasser- und Wasserversorgungs-
beitrag – Neufassung der Satzung 
über die öffentliche Abwasserbesei-
tigung (Abwassersatzung) – Sat-
zungsbeschluss 

  Vorberatung 
 2. Wichtige Rechtsänderung bei der 

Vergabe von Planerleistungen nach 
VgV

  Kenntnisnahme 
 3. Vorhabenbezogener Bebauungsplan 

Nr. B-2023-1B „Freiflächenphotovol-
taikanlage E-Beuerlbach“, Aufstel-
lungsbeschluss

  Vorberatung
 4. Bebauungsplan Nr. A-2023-3B „Wär-

meversorgung Grundwegsiedlung“, 
Aufstellungsbeschluss

  Vorberatung
 5. Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung Nr. A-2023-1F 
„Wärmeversorgung Grundwegsied-
lung“, Crailsheim, Aufstellungsbe-
schluss

  Vorberatung
 6. Einrichtung eines zentralen Gebäu-

demanagements nach dem „Mieter-
Vermieter-Modell“ – Information 
über die Ergebnisse der Organisati-

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Crailsheim-Aufkleber 
Die Aufkleber mit dem Logo der 
Stadtverwaltung sind zum einen als 
„klassische Variante“ in den Stadt-
farben erhältlich, aber auch als Ab-
zieh-Version mit einer silbernen 
Schriftfarbe. Diese Aufkleber sind 
vor allem fürs Auto gedacht, können 
aber auch auf anderen glatten Flä-
chen genutzt werden.
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Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
die Stellen

SOZIALPÄDAGOGE (w/m/d)
(2023-09-01)

im Ressort Soziales & Kultur (Jugendbüro) in der Off enen Jugendarbeit (bis 
zu 100 Prozent) und in der Schulsozialarbeit (bis zu 25 Prozent) zu besetzen. 
Eine Kombination aus beiden Arbeitsbereichen ist denkbar.
Das erwartet Sie bei uns:
• Zusammenarbeit in einem Team aus den Bereichen Schulsozialarbeit, 

Mobile Jugendarbeit und Off ene Jugendarbeit
• Organisation, Koordination und Durchführung von eigenen Angeboten, 

Kooperationsprojekten und Ferienaktionen
• Sozialpädagogische Einzelfallhilfe
Speziell in der Off enen Jugendarbeit:
• Pädagogische Arbeit im off enen Treff  und mit Besuchergruppen
• Off ene Jugendarbeit mit einem Stellenumfang von 100 Prozent
• Zusammenarbeit mit Ehrenamtlichen
• Unterstützung des engagierten Teams des Jugendzentrums e. V. beim Be-

trieb eines autonomen Jugendzentrums mit Werkstatt , Tonstudio und vie-
lem mehr

Speziell in der Schulsozialarbeit:
• Schulsozialarbeit an einer Grundschule mit 25 Prozent einer Vollzeitstelle
• Planung und Durchführung von thematischen Einheiten für Schüler/innen
• Beratung von Schülern, Lehrern, Schulleitung und Erziehenden
Das bringen Sie mit:
• Studium der Sozialpädagogik/Sozialarbeit mit staatlicher Anerkennung, der 

sozialen Arbeit (Bachelor/Master of Arts) mit staatlicher Anerkennung oder 
einem vergleichbaren Abschluss

• Engagiertes, strukturiertes, team- und zielorientiertes Arbeiten
• Führerschein Klasse B
Das bieten wir Ihnen:
• Finanzieller Zuschuss in Höhe von 24,50 Euro zum Deutschland-Ticket für 

den ÖPNV
• Ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanagement mit kostenlosen 

Sport- und Gesundheitskursen
• Umfassende Fortbildungsangebote zur Weiterentwicklung
• Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team
• Abwechslungsreiche Tätigkeit mit Gestaltungsraum
• Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte Prämie am Ende des 

Jahres
• Betriebliche Altersvorsorge gemäß den Bestimmungen des TVöD
Es handelt sich um zwei unbefristete Teilzeit- bzw. Vollzeitstellen. Die Stellen 
sind grundsätzlich auch teilbar. Die Vergütung erfolgt nach TVöD, je nach den 
persönlichen Voraussetzungen bis Entgeltgruppe S 11b TVöD.
Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
• Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Tel. +49 7951 403-1158
• Frau Kalteiß, Ressort Soziales & Kultur, Sachgebiet Jugendbüro, 
 Tel. +49 7951 95958-21
Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 13.10.2023 unser Bewer-
bungsportal unter www.karriere-crailsheim.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Stadtverwaltung Crailsheim • Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

ZU MIR? ZU DIR? 
ZU UNS!

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Öff entliche Sitzung 
des Gemeinderates
Die nächste öff entliche Sitzung des 
Gemeinderates fi ndet am Donnerstag, 
28. September 2023, um 18.00 Uhr im 
Ratssaal des Rathauses, Marktplatz 1, 
74564 Crailsheim statt .
Tagesordnung:
 1. Bürgerfragestunde 
 2. Anfragen und Anträge
 3. Vorsprache von Frau Verena Kett -

Fetzer zur Horaff enverteilung am 
Stadtfeiertag

  Kenntnisnahme
 4. Globalberechnung zur Ermitt lung 

der Beitragsobergrenze für den Ab-
wasser- und Wasserversorgungs-
beitrag – Neufassung der Satzung 
über die öff entliche Abwasserbesei-
tigung (Abwassersatzung) – Sat-
zungsbeschluss

  Entscheidung
 5. Einrichtung eines zentralen Gebäu-

demanagements nach dem „Mieter-
Vermieter-Modell“ – Information 
über die Ergebnisse der Organisati-
onsuntersuchung durch die Ge-
meindeprüfungsanstalt

  Entscheidung
 6. Änderung der Hauptsatzung – Sat-

zungsbeschluss
  Entscheidung
 7. Satzung über die Benutzung der 

Schulareale der Stadt Crailsheim 
(Benutzungsordnung)

  Entscheidung
 8. Sprachförderung in städtischen 

Kindergärten
  Entscheidung
 9. Antrag der ZfC vom 19.07.2023 / 

Stadtrat M. Klunker 
  Weiteres Vorgehen der Leonhard-

Sachs-Schule im Zuge der Schulent-
wicklung

  Entscheidung
 10. Gemeindewahlausschuss für die 

Kommunalwahl 2024
  Entscheidung
 11. Flüchtlings- und Obdachlosenun-

terbringung
  Entscheidung
 12. Vorhabenbezogener Bebauungsplan 

Nr. B-2023-1B „Freifl ächenphotovol-
taikanlage E-Beuerlbach“, Aufstel-
lungsbeschluss

  Entscheidung
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33.6. Anfrage der CDU-Fraktion 
vom 19.07.2023 / Stadtrat F. 
Köberle

 SG Östliche Innenstadt, Volks-
festplatz – Ausführung Stell-
plätze

 Kenntnisnahme
33.7. Anfrage der SPD-Fraktion 

vom 11.05.2023 / Stadtrat Baier-
lein 

 Südliche Erweiterung Sauer-
brunnensiedlung – Kranabbau

 Kenntnisnahme
33.8. Anfrage der SPD-Fraktion 

vom 15.06.2023 / Stadtrat Hü-
gelmaier 

 Lärmschutz bei Neubaugebie-
ten neben bestehenden Sport-
anlagen

 Kenntnisnahme
33.9. Anfrage der SPD-Fraktion 

vom 19.07.2023 / Stadtrat Ansel 
 Personalentwicklung in den 

Jahren 2017 bis 2023
 Kenntnisnahme
33.10. Anfrage der SPD-Fraktion 

vom 19.07.2023 / Stadtrat Klie
 Wohngeldauszahlungen Ver-

gleich 2022 und 2023
 Kenntnisnahme
33.11. Anfrage der AWV-Fraktion 

vom 15.06.2023 / Stadtrat S. 
Klunker 

 Material zur Landesgarten-
schaubewerbung

 Kenntnisnahme
33.12. Anfrage der AWV-Fraktion 

vom 15.06.2023 / Stadtrat S. 
Klunker

 Parkproblem in der Brunnen-
straße

 Kenntnisnahme
33.13. Anfrage der AWV-Fraktion 

vom 15.06.2023 / Stadtrat Wüst-
ner

 Falschparker auf dem Gehweg 
Richtung Krankenhaus

 Kenntnisnahme
33.14. Anfrage der AWV-Fraktion 

vom 19.07.2023 / Stadtrat S. 
Klunker

 Untersuchung Grüner Pfeil 
für Rechtsabbieger an Kreu-
zungen mit Lichtsignalanlage

 Kenntnisnahme

 Fortsetzung auf  Seite 22

 27. Antrag der SPD-Fraktion vom 
15.06.2023 / Stadtrat Arendt

  Reiserhythmus mit den Partner-
städten

  Entscheidung
 28. Antrag der SPD-Fraktion vom 

15.06.2023 / Stadtrat Klie
  Erweiterung der Begrünung auf 

dem McKee-Platz
  Entscheidung
 29. Antrag der AWV-Fraktion vom 

19.07.2023 / Stadtrat S. Klunker
  Videoüberwachung
  Entscheidung
 30. Antrag der GRÜNEN-Fraktion vom 

15.06.2023 / Stadtrat Hellenschmidt
  Umstieg auf LED-Beleuchtung in 

allen städtischen Hallen
  Entscheidung
 31. Antrag der BLC vom 19.07.2023 / 

Stadträtin Hein
  Installation von Trinkwasserbrun-

nen in Crailsheim
  Entscheidung
 32. Antrag der ZfC vom 19.07.2023 / 

Stadtrat M. Klunker 
  Masterplan östliche Innenstadt, 

Skateranlage und Wohnbebauung
  Entscheidung
 33. Bekanntgaben

33.1. In nicht öffentlicher Sitzung 
gefasste Beschlüsse des Ge-
meinderates

 Kenntnisnahme
33.2. Bekanntgabe zum weiteren 

Vorgehen nach der Präsentati-
on des Studienberichts zur 
Hochschulentwicklung

 Kenntnisnahme
33.3. Beschluss des Gemeinderats 

vom 11.05.2023 zum weiteren 
Vorgehen bei der Gestaltung 
der Außenflächen des Albert-
Schweitzer-Gymnasiums / Be-
kanntgabe zum Planungs-
stand

 Kenntnisnahme
33.4. Sanierungsgebiet östliche In-

nenstadt – Bäume im Bereich 
der HAKRO-Arena

 Kenntnisnahme
33.5. Anfrage der CDU-Fraktion 

vom 15.06.2023 / Stadtrat Zu-
cker

 Fußgängerüberweg bei der 
Lebenswerkstatt in der Roß-
felder Straße

 Kenntnisnahme

 13. Bebauungsplan Nr. E-2019-1B „Hal-
lenbad Maulachtal“ 

  Änderungsvertrag Neubau Hallen-
bad Maulachtal

  Entscheidung
 14. Bebauungsplan Nr. E-2023-1B „Grab-

garten“, Aufstellungsbeschluss
  Entscheidung
 15. Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung Nr. E-2023-1F 
„Grabgarten“, Crailsheim, Aufstel-
lungsbeschluss

  Entscheidung
 16. Bebauungsplan Nr. D-2022-1B „Reit-

anlage Krappenäcker“, Satzungsbe-
schluss

  Entscheidung
 17. Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung Nr. D-2022-1F 
„Reitanlage Krappenäcker“, Crails-
heim, Feststellungsbeschluss

  Entscheidung
 18. Bebauungsplan Nr. A-2023-3B „Wär-

meversorgung Grundwegsiedlung“, 
Aufstellungsbeschluss

  Entscheidung
 19. Flächennutzungsplan der VVG 

Crailsheim, Änderung Nr. A-2023-1F 
„Wärmeversorgung Grundwegsied-
lung“, Crailsheim, Aufstellungsbe-
schluss

  Entscheidung
 20. Wichtige Rechtsänderung bei der 

Vergabe von Planerleistungen nach 
VgV

  Kenntnisnahme
 21. Aufhebung Sperrvermerk Hangar
  Entscheidung
 22. Eignung kommunaler Dachflächen 

für Photovoltaik-Anlagen
  Kenntnisnahme
 23. Freiraumkonzept Burgbergstraße
  Entscheidung
 24. Antrag der CDU-Fraktion vom 

15.06.2023 / Stadtrat Neidlein 
  Ausweisung eines neuen Baugebie-

tes in Onolzheim
  Entscheidung
 25. Antrag der CDU-Fraktion vom 

15.06.2023 / Stadtrat Neidlein
  Realisierung Fußgängerampel in 

Onolzheim – Vorlage eines verbind-
lichen Zeitplans

  Entscheidung
 26. Antrag der CDU-Fraktion vom 

15.06.2023 / Stadtrat Neidlein
  Ausweisung einer oder mehrerer 

Hundewiesen
  Entscheidung

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Fortsetzung von Seite 21
33.15. Anfrage der GRÜNEN-Frakti-

on vom 15.06.2023 / Stadtrat 
Hellenschmidt

 Sperrung der Sporthallen we-
gen Reinigungsarbeiten in den 
Sommerferien
Kenntnisnahme

33.16. Anfrage der GRÜNEN-Frakti-
on vom 15.06.2023 / Stadtrat 
Hellenschmidt

 Absenkung der Bordsteine 
beim Gehweg nach dem Be-
hördenparkplatz
Kenntnisnahme

33.17. Anfrage der GRÜNEN-Frakti-
on vom 15.06.2023 / Stadtrat  
Hellenschmidt

 Beginn der Maßnahmen bei 
den Spielplätzen
Kenntnisnahme

33.18. Anfrage der GRÜNEN-Frakti-
on vom 19.07.2023 / Stadtrat 
Hellenschmidt

 Probeweise Abschaltung der 
Ampelanlagen Kreuzung Wil-
ly-Brandt-Straße / Bürger-
meister-Demuth-Allee sowie 
an der Haller Straße
Kenntnisnahme

33.19. Anfrage der GRÜNEN-Frakti-
on vom 19.07.2023 / Stadtrat 
Karg

 Lichtsignalanlage zur Über-
querung der Haller Straße 
L 2218 bei Maulach
Kenntnisnahme

Die Bevölkerung ist dazu herzlich ein-
geladen.

Dr. Christoph Grimmer, 
Oberbürgermeister

Ortsübliche Bekanntgaben
Die im Stadtblatt  veröff entlichten 
ortsüblichen Bekanntgaben wer-
den in der Fassung abgedruckt, die 
zum Redaktionsschluss aktuell ist. 
Nachträgliche oder kurzfristige 
Änderungen, beispielsweise bei den 
Tagesordnungen, fin-
den Sie über nebenste-
henden QR-Code oder 
direkt unter www.
crailsheim.de/ris.

Ortsübliche Bekanntgaben
Die im Stadtblatt veröffentlichten orts
üblichen Bekanntgaben werden in der 
Fassung abgedruckt, die zum Redaktions
schluss aktuell ist. Nach trägliche oder 
kurzfristige Änder ungen, beispielsweise  
bei den Tagesordnungen, finden Sie über 
neben stehenden QRCode oder direkt 
unter www.crailsheim.de/ris.

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

TERMINE ORTSTEILE

■  Tiefenbach

Ortschaft sratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Ortschaft srates Tiefenbach fi ndet am 
Mitt woch, 20. September 2023, um 20.00 
Uhr in der Geschäft sstelle Tiefenbach, 
„Alte Schule“, statt. Tagesordnung: 
1. Bürgerfragen, 2. Bauangelegenheiten, 
3. Änderung der Hauptsatzung – Sat-
zungsbeschluss, 4. Bekanntgaben, 
5. Anträge und Anfragen der Ort-
schaft sräte.

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG
DIE STADT CRAILSHEIM SCHREIBT ÖFFENTLICH NACH UVGO AUS:
- Pfl egemaßnahmen Grünfl ächen 2024-2028, Landschaft sbauarbeiten

Vollständige Bekanntmachung unter:
www.crailsheim.de/ausschreibungen

Jörg Steuler
Sozial- & Baubürgermeister

FREIWILLIGE FEUERWEHR

■  Kernstadt

Mo., 18.09.: keine Übung. Bitt e pünktlich 
zu den Volksfestwachen erscheinen.

Kann ich meinen Personalausweis 
oder meinen Reisepass verlängern?
Die Verlängerung eines Personalaus-
weises oder Reisepasses ist nicht 
möglich. Es muss ein neues Doku-
ment ausgestellt werden.

Crailsheimer Tassen
Im Bürgerbüro sind neue Kaff eetassen mit zwei verschiedenen Motiven erhält-
lich. Das erste Motiv ist mit dem Crailsheimer Wahrzeichen – dem Horaff en – 
bedruckt. Auf der zweiten Tasse ist die Silhouett e der Crailsheimer Türme mit 
dem Schrift zug „Hohenlohe im Herzen“ zu sehen. Beide Tassen haben ein Füll-
vermögen von 330 ml und sind im Bürgerbüro für je 8,50 Euro erhältlich.

SONSTIGES
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TERMINE

ker und Leonie Karger stellt ihr neues 
Produkt vor. Eine Veranstaltung des 
Stadtarchivs Crailsheim, des Arbeits-
kreises Weiße Rose und der Initiative 
Erinnerung und Verantwortung.
Info: Die Abendveranstaltung zum 
„Crailsheimer Tag der Weißen Rose“ 
findet am Freitag, 22. September, um 
19.00 Uhr im Ratssaal statt. Der Eintritt 
ist frei.

Traditionell am 22. September, dem 
Geburtstag von Hans Scholl, begeht 
der Weiße-Rose-Arbeitskreis Crails-
heim den „Tag der Weißen Rose“. In 
diesem Jahr umfasst die Abendver-
anstaltung ab 19.00 Uhr im Ratssaal 
zwei Teile: Vorgestellt wird einmal die 
Scholl-Grimminger-Sammlung im 
Stadtarchiv und zum anderen ein neu-
er, vor allem für junge Menschen 
spannender Zugang zum Scholl-Grim-
minger-Denkmal über die App Action-
bound. 
Seit 2001 existiert im Stadtarchiv Crails-
heim die Scholl-Grimminger-Samm-
lung. Initiiert vom „Arbeitskreis Weiße 
Rose“ und vom Stadtarchiv, umfasst sie 
eine beachtliche Anzahl von Schriftstü-
cken, Fotografien und persönlichen 
Gegenständen aus dem Besitz von 
Hans und Sophie Scholl sowie Eugen 
Grimminger. Zum diesjährigen „Crails-
heimer Tag der Weißen Rose“ werden 
ausgewählte Teile der Sammlung vor-
gestellt, ihre Geschichten erzählt und 
sie in ihren biografischen und histori-
schen Zusammenhang eingeordnet.
Im zweiten Teil des Abends gibt es eine 
Performance mit dem Titel „UNVER-
GESSEN! Der Widerstand der Weißen 
Rose gegen die Nazi-Diktatur“. Zu-

schauerinnen und Zuschauer tauchen 
ein in die Geschichte um das Crailshei-
mer Scholl-Grimminger-Denkmal, und 
das anhand eines interaktiven Quiz‘ mit 
der App Actionbound. Die Projektgruppe 
der Initiative Erinnerung und Verant-
wortung unter der Leitung der Vorsitzen-
den Christiane Pappenscheller-Simon 
zusammen mit Steffi Vogt, Nico 
Schramm, Philipp Hägele, Klara Klun-

ABENDVERANSTALTUNG

Crailsheimer Tag der Weißen Rose

Am 22. September, dem Geburtstag von Hans Scholl, wird der „Crailsheimer 
Tag der Weißen Rose“ begangen. Foto: Stadtverwaltung

In der Liebfrauenkapelle wird eine 
Ausstellung zur Bibliothek von Adam 
Weiß einen beeindruckenden Über-
blick über die gesammelten Werke 
bieten. Zu sehen ist sie von Sonntag, 
24. September, bis Sonntag, 5. Novem-
ber. Einzelne Werke aus dem Bestand 
werden jeweils mittwochs um 18.00 
Uhr vorgestellt. 
Im Crailsheimer Dekanatamt wird ein 
Schatz aufbewahrt: Eine Bibliothek mit 
theologischen Schriften, deren älteste 
aus der Zeit von etwa 1480 bis 1530 stam-
men. Zahlreiche Druckschriften von 

Martin Luther sowie einige frühhuma-
nistische Werke gehören dazu. Diese 
Sammlung wurde vom Crailsheimer 
Reformator Adam Weiß angelegt. Da 
Weiß keine Nachkommen hatte, ver-
machte er seine Bücher der Allgemein-
heit zur öffentlichen Nutzung. Seine 
Bücher wurden daher zunächst in der 
„Liberey“, der vermutlich ersten Biblio-
thek der Stadt Crailsheim, aufbewahrt. 
Das Gebäude behielt von dieser Nut-
zung seinen Namen, in ihm ist heut-
zutage die Kirchenpflege unterge-
bracht.

Die Bücher von Adam Weiß sind in-
zwischen Teil einer 108 Bände umfas-
senden Kapitelsbibliothek, in der die 
wertvollsten Schriften des Dekanats 
versammelt sind. Zwar ist nur noch ein 
Teil dessen erhalten, was Adam Weiß 
zusammengetragen und nach Crails-
heim gebracht hat, dennoch ist der Be-
stand mit seltenen Erstausgaben von 
Lutherschriften, den Sentenzen des 
Petrus Lombardus und dem Neuen 
Testament des Erasmus von Rotterdam 
bemerkenswert. 
 Fortsetzung auf Seite 24

AUSSTELLUNG

Teile der Adam-Weiß-Bibliothek in der Liebfrauenkapelle
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■  Evangelische Kirchen

Johanneskirchengemeinde
Johanneskirche
Fr., 15.09., 10.00 Uhr, Liebfrauenkapelle: 
Marktandacht; So., 17.09., 9.00 Uhr, Jo-
hanneskirche: ökumenischer Gottes-
dienst zum Volksfest; Di., 19.09., 19.00 

Uhr, Johannesgemeindehaus: Kirchen-
gemeinderatssitzung; 19.30 Uhr, Johan-
nesgemeindehaus: Kantoreiprobe; Mi., 
20.09., 14.30 Uhr, Johannesgemeinde-
haus: Konfirmandenunterricht; 15.00 
Uhr, Johannesgemeindehaus: Kinder-
chor.

Kreuzberg-Gemeindehaus
Di., 19.09., 9.30 Uhr: Eltern-Kind-Treff 
„Bärle“, Spieltreff für Kinder bis 3 Jahre; 
Mi., 20.09., 14.30 Uhr: Konfirmandenun-
terricht; Do., 21.09., 9.30 Uhr: Eltern-
Kind-Treff „Bärle“, Spieltreff für Kinder 
bis 3 Jahre.

Christusgemeinde Crailsheim
Christuskirche Crailsheim
So., 17.09., 9.00 Uhr: Einladung zum Got-
tesdienst in der Johanneskirche; Mi., 
20.09., 14.30 Uhr, Johannesgemeinde-
haus: Konfirmandenunterricht (Pfarrer 
Langsam); Do., 21.09., 14.30 Uhr: Senio-
rennachmittag.

Familienkirche Paul-Gerhardt 
Crailsheim
Do., 21.09., 15.00 Uhr, Wolfgangstift: An-
dacht (Altenheimseelsorgerin Schus-
ter).

Friedenskirche Altenmünster
So., 17.09., 9.00 Uhr, Friedenskirche: Got-
tesdienst; Mi., 20.09., 9.00 - 10.30 Uhr, GZ: 
Kirchenchorprobe; ab 10.15 Uhr, GZ 
Kaffee und Gebäck; 11.15 Uhr, Kirchplatz 
Friedenskirche: Halt Tafelmobil; 15.00 - 
16.30 Uhr, GZ: Konfirmandenunterricht; 
15.00 - 18.30 Uhr, GZ: Bücherei geöffnet; 
17.00 - 18.00 Uhr: Jungschar – die Hotten 
Hummeln; 20.00 Uhr, GZ: Kirchenge-
meinderatssitzung; Do., 21.09., 14.30 Uhr, 
GZ: Seniorennachmittag – Rückblick 
auf die Baugeschichte unserer Frie-
denskirche mit Pfarrer i. R. Taut und 
Kaffee und Kuchen; 20.00 Uhr, GZ: Po-
saunenchorprobe.

Matthäuskirche Ingersheim
So., 17.09., 9.00 Uhr, Johanneskirche: Ein-
ladung zum ökumenischen Gottesdienst 
zum Volksfest mit Dekanin Wagner; Mi., 
20.09., 9.30 Uhr, GH: Sonnenkäfer-Treff; 
14.30 Uhr, GH: Konfirmandenunterricht.

23. SEPTEMBER

Secondhandbasar  
in Ingersheim
Der Elternbeirat des Kindergartens 
Traumkiste veranstaltet am Samstag, 
23. September, von 9.30 bis 11.30 Uhr 
einen Basar in der Sport- und Fest-
halle Ingersheim.
Bei diesem Frühstücks-Secondhand-
basar können Kinderbekleidung, Kin-
derfahrzeuge und Spielzeug erworben 
und verkauft werden. Tischreservie-
rungen sind ab sofort per E-Mail unter 
basar-ingersheim@gmx.de möglich.

Fortsetzung von Seite 23

In einer Kooperation zwischen Evan-
gelischem Dekanatamt, der Johannes-
kirchengemeinde und dem Stadtarchiv 
wird die Kapitelsbibliothek aktuell kata-
logisiert und erforscht. Dabei gilt der 
Adam-Weiß-Bibliothek eine besondere 
Aufmerksamkeit. Aus der Art der An-
schaffungen und vor allem aus den 
handschriftlichen Randbemerkungen 
wird die Hinwendung von Adam Weiß 
zur Reformation nachvollziehbar.
Die Ausstellung in der Liebfrauenkapel-
le gibt einen Überblick zum Bestand 
der Bibliothek und zur Tätigkeit von 
Adam Weiß. Einzelne Werke aus dem 
Bestand werden jeweils mittwochs um 
18.00 Uhr vorgestellt.
Info: Die Ausstellungseröffnung in der 
Liebfrauenkapelle findet am Sonntag, 
24. September, um 18.00 Uhr statt. Die 
Finissage ist am Sonntag, 5. November, 
von 11.00 bis 18.00 Uhr. Öffnungszeiten 
der Ausstellung sind mittwochs von 
16.00 bis 19.00 Uhr, jeweils um 18.00 Uhr 
finden Buchvorstellungen statt, freitags 
von 10.30 bis 13.00 Uhr und sonntags 

von 11.00 bis 17.00 Uhr. An Allerheiligen, 
Mittwoch, 1. November, ist von 11.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet. 

Die Ausstellung in der Liebfrauenka-
pelle zeigt die beeindruckende Samm-
lung von Adam Weiß.
 Foto: Stadtverwaltung

STANDESAMT

■  Heiratsjubiläen

Herzlichen Glückwunsch
Goldene Hochzeit
14.09.: Vaimann, Igor und Tatjana, geb. 
Mos´Pan

Diamantene Hochzeit
15.09.: Liebhardt, Josef und Gerlinde 
Ingrid, geb. Maurer, Ingersheim

TERMINE

Wussten Sie schon?
Crailsheimer Höhenlagen über dem 
Meeresspiegel: Marktplatz (412,5 m), 
Johanneskirchplatz (413,0 m), Jagst-
brücke (403,3 m), Bahnhof (409,5 m) 
und Kreckelberg (464,0 m)

KIRCHEN

KIRCHEN
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Mauritiuskirche Goldbach
Fr., 15.09., 19.30 Uhr, Mauritiusgemeinde-
haus: Kirchengemeinderatssitzung; So., 
17.09., 9.00 Uhr, Johanneskirche Crails-
heim: Einladung zum Gottesdienst an-
lässlich des Volksfestes; Mi., 20.09., 15.00 
Uhr, Mauritiusgemeindehaus: Konfir-
mandenunterricht; Do., 28.09.: KKG60+, 
Ausflug nach Weikersheim mit Besich-
tigung der Ev. Stadtpfarrkirche St. 
Georg, Kaffeetrinken in der Gaststätte 
„Grüner Hof“ und Besuch und Weinver-
köstigung im Weingut Hofäcker, Ab-
fahrten mit dem Bus um 13.30 Uhr in 
Westgartshausen und ca. 13.40 Uhr in 
Goldbach, Rückfahrt ca. 19.00 Uhr in 
Weikersheim, Unkosten (ca. 30 Euro) 
werden auf die Teilnehmer umgelegt, An-
meldung bis 19.09. bei Hans-Udo von 
Wilpert, Telefon 07957 242 oder 
hans-udo.vonwilpert@gmx.de.

Nikolauskirche Jagstheim
Do., 14.09., 9.30 - 11.00 Uhr: Schnecken-
club Gruppe 2; So., 17.09., 9.00 Uhr, Jo-
hanneskirche: Einladung zum ACK- 
Gottesdienst mit Dekanin Wagner; Di., 
19.09., 9.30 - 11.00 Uhr: Schneckenclub 
Gruppe 2; Mi., 20.09., 15.15 - 15.30 Uhr, ev. 
Gemeindehausparkplatz: Halt des Ta-
felmobils; 20.00 Uhr: Posaunenchor-
probe; Do., 21.09., 9.30 - 11.00 Uhr: Schne-
ckenclub Gruppe 2; Sa., 16.09. bis So., 
17.09.: Volksfestumzug, um Blumen-
spenden zum Schmücken wird gebeten, 
bitte per E-Mail oder Telefon beim 
Pfarramt oder bei Frau Herbst melden, 
Blumen werden abgeholt.

Martinskirche Roßfeld
So., 17.09., Roßfeld: kein Gottesdienst; 
9.00 Uhr, Johanneskirche: Einladung 
zum Gottesdienst; Mo., 18.09.: Bastel-
gruppe entfällt wegen Volksfest; Mi., 
20.09., 15.00 Uhr, Martinshaus: Konfir-
mandenunterricht; Do., 21.09., 10.00 Uhr: 
Krabbelgruppe, weitere Infos unter Te-
lefon 0177 3825920; Do., 12.10., 19.00 Uhr, 
Martinshaus: Backkurs für Anfänger, 
Anmeldung bei Frau Brunner unter 
Telefon 0172 9860378.

Veitkirche Tiefenbach
So., 17.09., Tiefenbach: kein Gottesdienst; 
9.00 Uhr, Johanneskirche: Einladung 

zum Volksfestgottesdienst; Di., 19.09., 
20.00 Uhr, Oberlinhaus: Posaunenchor; 
Mi., 20.09., 15.00 Uhr, GH Roßfeld: Kon-
firmandenunterricht; Di., 19.09. bis Mi., 
27.09., Pfarrhaus: öffentliche Auflegung 
des Rechnungsabschlusses, Termin ver-
einbaren.

Andreaskirche Triensbach
So., 17.09., Triensbach: kein Gottesdienst; 
9.00 Uhr, Johanneskirche: Einladung 
zum Volksfestgottesdienst; Di., 19.09. bis 
Mi., 27.09., Pfarrhaus: öffentliche Aufle-
gung des Rechnungsabschlusses, Ter-
min vereinbaren; Do., 28.09., Pfarrscheu-
er: Seniorenkreis mit Inge Rümmele.

Liebfrauenkirche  
Westgartshausen
So., 17.09., 9.00 Uhr: Einladung zum Got-
tesdienst in die Johanneskirche anläss-
lich des Volksfestes; Di., 19.09., 9.30 Uhr, 
GH: Krabbelgruppe Zwergengarten; Mi., 
20.09., 15.00 Uhr, Mauritiusgemeinde-
haus: Konfirmandenunterricht; 18.00 - 
19.30 Uhr, GH: Mädchenjungschar für 
Mädchen von 8-13 Jahren; Do., 21.09., 
19.30 Uhr, GH: Kirchengemeinderatssit-
zung; Do., 28.09.: KKG60+, Ausflug nach 
Weikersheim mit Besichtigung der Ev. 
Stadtpfarrkirche St. Georg, Kaffeetrin-
ken in der Gaststätte „Grüner Hof“ und 
Besuch und Weinverköstigung im 
Weingut Hofäcker, Abfahrten mit dem 
Bus um 13.30 Uhr in Westgartshausen 
und ca. 13.40 Uhr in Goldbach, Rück-
fahrt ca. 19.00 Uhr in Weikersheim, Un-
kosten (ca. 30 Euro) werden auf die Teil-
nehmer umgelegt, Anmeldung bis 19.09. 
bei Hans-Udo von Wilpert, Telefon 
07957 242 oder 
hans-udo.vonwilpert@gmx.de.

Süddeutsche Gemeinschaft
So., 17.09., Johanneskirche: ACK-Gottes-
dienst.

Die Apis. Evangelischer Gemein-
schaftsverband Württemberg
Fr., 15.09., 14.00 Uhr, Jagstheim: Gemein-
schaftsstunde; So., 17.09., 10.00 Uhr, Ev. 
Kirche, Schrozberg: Gemeinschaft 
Crailsheim beim Festgottesdienst zur 
Einweihung der „Internationalen Api-
Gemeinschaftsgemeinde Schrozberg“, 

IGS; 17.00 Uhr: Gemeinschaftsstunde 
per Telefonkonferenz; Mi., 20.09., 9.00 
Uhr: Gebetszeit per Telefonkonferenz; 
täglich, 00.00-24.00 Uhr: Andachten und 
Predigten zum Anhören oder per Vi-
deostream unter www.crailsheim.die-
apis.de; Einwahldaten zur Telefonkon-
ferenz unter Telefon 07957 924799.

■  Evangelische Freikirchen

Christusforum Crailsheim
So., 17.09., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Kinderstunde, anschl. Gemeinschaft 
mit Kaffee und Kuchen; Mo., 18.09., 19.00 
Uhr: Gebetsabend; Mi., 19.09., 19.00 Uhr: 
Bibelabend; Fr., 21.09., 19.00 Uhr: Jugend-
treff; jeweils im GH, Hofwiesenstr. 19, 
Crailsheim.

PS23 - Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde
Fr., 15.09., 16.30 Uhr: Jungschar; 19.30 
Uhr: Heimathafen (für Jugendliche ab 
14 Jahren); Sa., 16.09., 10.00 Uhr: Seminar 
„Umgang mit psychischen Krankhei-
ten“; 19.00 Uhr: Konzertlesung „Von 
Scherben und Schönheit“; So., 17.09., 9.00 
Uhr: Frühgebet; 10.00 Uhr, GH PS23 
oder als Livestream auf YouTube: Got-
tesdienst mit Volker Halfmann und 
KidsTreff; Mo., 18.09., 19.00 Uhr: Alpha- 
kurs; alle Termine auch unter 
www.ps23.cr.

Freie Christliche Gemeinde 
Crailsheim
So., 17.09., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Kinderstunde; Di., 19.09., 19.00 Uhr: Ge-
betsstunde über Telefon; Mi., 20.09., 
19.00 Uhr, GH, Am Kreckelberg 6: Bibel-
stunde.

Siebenten-Tag-Adventisten 
Crailsheim
Sa., 16.09., 9.30 Uhr: Bibelgespräch; 11.15 
Uhr: Predigt mit O. Michel auch über 
Livestream www.adventgemeinde-
crailsheim.de; Bibel-Telefon 07951 
4879737; Mi., 20.09., 19.30 Uhr, Adventge-
meinde Crailsheim, Schießbergstr. 4: 
Kochabend „Anleitung zu einer diabe-
tesgerechten Ernährung“ mit Gesund-
heitsberaterin D. Gross.

KIRCHEN
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Evangelisch-methodistische 
Kirche
So., 17.09.: kein Gottesdienst; 9.00 Uhr, 
Johanneskirche: ökumenischer Gottes-
dienst zum Volksfest.

■  Katholische Kirchen

Kath. Kirche Crailsheim 
St. Bonifatius
Fr., 15.09., 17.45 Uhr: Beichte im Beicht-
stuhl; 17.55 Uhr: Rosenkranzgebet; 18.30 
Uhr: Eucharistiefeier; So., 17.09., 9.00 
Uhr, ev. Johanneskirche: ökumen. Got-
tesdienst zum Volksfest (Diakon Branke 
und ev. Dekanin Wagner); Mo., 18.09., 
17.55 Uhr: Rosenkranzgebet; Mi., 20.09., 
7.40 Uhr: ökumen. Schulanfangsgottes-
dienst RaK; 9.30 Uhr, GH: Interkulturelle 
Mutter-Kind-Gruppe; 17.55 Uhr: Rosen-
kranzgebet; 18.30 Uhr: Eucharistiefeier; 
Do., 21.09., 8.00 Uhr: ökumen. Schulan-
fangsgottesdienst LSS Kl. 3-6; 18.00 Uhr: 
eucharistische Anbetung.

Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit
Sa., 16.09., 17.00 Uhr: Eucharistiefeier in 
polnischer Sprache; So., 17.09., 10.45 Uhr: 
Eucharistiefeier (Pater John Dasanna); 
Di., 19.09., 17.55 Uhr: Rosenkranzgebet; 
18.30 Uhr, Werktagskapelle: Eucharistie-
feier; Do., 21.09., 18.30 Uhr, Altenmünster: 
Eucharistiefeier; 20.00 Uhr, Roncalli-
haus: Probe Kirchenchor. 
Jagstheim, St. Peter und Paul
Sa., 16.09., 18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pater John Dasanna).
Kreuzberg, Gemeindezentrum
Do., 21.09., 8.15 Uhr: Schulanfangsgottes-
dienst Astrid-Lindgren-Schule und 
Konrad-Biesalski-Schule Kl. 2-4; 9.30 
Uhr: Wort-Gottes-Feier; 9.30 Uhr, Senio-
renpark Kreuzberg: Gottesdienst. 

■  Sonstige Kirchen

Neuapostolische Kirche
Crailsheim
So., 17.09., 9.30 Uhr: Gottesdienst; Mi., 
20.09., 20.00 Uhr: Gottesdienst.

Jehovas Zeugen
Fr., 15.09., 19.00 Uhr: Besprechung von 
Esther Kap. 3 bis 5; So., 17.09., 9.30 Uhr: 
Öffentlicher Vortrag „Wessen Wertvor-
stellungen teilen wir?“; Infos unter 
www.jw.org.

■  Sport- & Wandervereine

Alle Termine, die nicht mit Datum ver-
sehen sind, gelten jeweils wöchentlich.

TSV Crailsheim
Jugendfußball: Mo. und Mi., 17.30 - 19.00 
Uhr, Kunstrasen: Training E-Junioren 
(Jahrgänge 2013/2014); Di., und Do., 17.30 
- 19.00 Uhr, Kunstrasen: Training C-Ju-
nioren (Jahrgänge 2009/10); Fr., 17.30 - 
19.00 Uhr, Kunstrasen: Training A-Ju-
nioren (Jahrgänge 2005/06) und 
B-Junioren (Jahrgänge 2007/08); Mo., 
17.30 - 19.00 Uhr, Kunstrasen: Training 
D-Junioren (Jahrgänge 2011/12); Fr., 17.00 
- 18.00 Uhr, Sportplatz am Clubhaus: 
Training F-Junioren (Jahrgänge 2015/16) 
und Bambinis (ab Jahrgang 2017).

Basketball: So., 29.10., bis Fr., 03.11.: Gast-
familien für Basketballspieler im Alter 
zwischen 14 und 17 Jahren für den Aus-
tausch mit der Partnerstadt Pamiers 
gesucht, weitere Infos bei Christof Her-
zog, Telefon 0171 1461771.

Reha-Sport-Abteilung: Di., 19.09., 18.00 
Uhr, Kistenwiesenhalle: Flugball; 19.00 
Uhr, Großsporthalle: Wirbelsäulengym-
nastik; Do., 21.09., 19.00 Uhr, Hallenbad: 
Wassergymnastik und Schwimmen.

Handballabteilung: Di., 19.00 - 20.30 
Uhr, und Mi., 18.00 - 19.30 Uhr, Karlsberg-
halle: Training C-Jugend (2009/10); Di., 
20.00 - 21.30 Uhr, und Do., 19.30 - 21.00 
Uhr, Karlsberghalle: Training Herren; 
Mi., 18.00 - 19.30 Uhr, und Do., 18.00 - 19.30 
Uhr, Karlsberghalle: Training D-Jugend 
(2011/12); Do., 17.30 - 19.00 Uhr, Karlsberg-
halle: Training E-Jugend (2013/14); Fr., 
16.00 - 17.15 Uhr, Karlsberghalle: Training 
Bambinis (2017/18/19); Fr., 16.30 - 17.30 Uhr, 
Karlsberghalle: Training F-Jugend 
(2015/16); interessierte Jugendliche für 
A-/B-Jugend bitte bei Abteilungsleiter 
Steffen Maier, Telefon 07951 277730 oder 
steffen@maierweb.de melden.

Frauen- und Mädchenfußball: So., 
17.09., 14.00 Uhr, Schönebürgstadion: Re-
gionenliga, SGM TSV Crailsheim/VfB 
Jagstheim/SV Onolzheim 1 – Spfr. Wid-
dern; Mo. und Mi., jeweils 17.30 - 19.00 
Uhr, Trainingsgelände des SV Onolz-
heim: Training D-Juniorinnen ab 10 
Jahren, C-Juniorinnen ab 13 Jahren, 
Juniorinnen bis 17 Jahren (auch Anfän-
gerinnen); Mo., 19.00 Uhr, Mi., 19.15 Uhr 

und Fr., 19.00 Uhr, Trainingsgelände des 
VfB Jagstheim: Training Frauen; Di., Mi. 
und Fr., jeweils 17.45 - 19.15 Uhr, Trai-
ningsgelände des TSV Crailsheim: Ju-
gendtraining B-Juniorinnen Oberliga.

Leichtathletik: Mo., 17.00 - 19.00 Uhr, 
Stadion: Jahrgänge 2009 und älter; Di., 
17.00 - 18.30 Uhr, Stadion: Jahrgänge 
2012-2014; Mi., ab 17.00 Uhr, Stadion: 
Jahrgänge 2009-2012; Mi., 18.00 - 20.00 
Uhr, Stadion/Werferplatz: Jahrgänge 
2009 und älter; Fr., 17.00 - 19.00 Uhr, Sta-
dion: Jahrgänge 2013 und älter; weitere 
Infos unter www.tsvcrailsheim- 
leichtathletik.de oder unter info@
tsvcrailsheim-leichtathletik.de.

Capoeira: Mi., 17.00 - 18.00 Uhr: Training 
der Kinder; 18.00 - 20.00 Uhr: Training 
der Erwachsenen; jeweils in der Halle 
zur Flügelau, Martha-McCarthy-Straße 
11, 74564 Crailsheim.

Judo: Do., 17.30 - 19.00 Uhr, Hirtenwie-
senhalle: Kinder-Anfänger-Training; 
19.00 - 20.30 Uhr: Kindertraining für 
Fortgeschrittene.

Ju-Jutsu: Mi., 19.00 - 21.00 Uhr, Käthe-
Kollwitz-Halle: Erwachsene und Ju-
gendliche ab 14 Jahre, Training für Fort-
geschrittene; Fr., 19.00 - 21.00 Uhr, 
Hirtenwiesenhalle: Erwachsene und 
Jugendliche ab 14 Jahre, Training für 
Anfänger und Fortgeschrittene.

VfR Altenmünster
Vereinsheim: Fr., 15.09., bis Mo., 18.09.: 
Vereinsheim wegen Volksfest geschlos-
sen; Fr., 29.09., bis So., 01.10.: Metzelsuppe, 
reichhaltige Speisekarte, Anmeldungen 
möglich, auch Essen zum Mitnehmen, 
weitere Infos auf der Homepage.

Gesamtjugend: So., 10.12.: Kinderweih-
nachtsfeier; Infos zu allen Abteilungen/
Veranstaltungen auf der Homepage 
unter www.vfr-altenmuenster.de.

Tischtennis: Di., 18.00 - 19.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Altenmünster: Training 
für Anfänger, unverbindlich zum 
Schnuppern vorbeikommen.

Turnen: Mo., 16.30 - 17.30 Uhr: Eltern-
Kind-Turnen, vorher Schnuppertrai-
ning vereinbaren; Fr., 15.00 - 16.00 Uhr: 
Kinder 3-6 Jahre; 16.00 - 18.00 Uhr: Mäd-
chen ab 6 Jahre; jeweils Sport- und Fest-
halle Altenmünster.

KIRCHEN VEREINE UND STIFTUNGEN
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Fit-Mix-Gruppe: Do., 20.30 - 22.00 Uhr, 
Großsporthalle: Training.

Sportsenioren: Mi., 19.15 - 20.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Altenmünster: 
Training auch mit vielen geselligen Ak-
tivitäten.

SV Ingersheim
Yoga: Mo., 18.30 Uhr: Sanftes Hatha- 
Yoga, für Körper, Geist und Seele mit 
Asanas (Körperstellungen), Atemübun-
gen und Meditation mit Lenka; 20.00 
Uhr: Power-Yoga, Körperkraft, Beweg-
lichkeit, Balance und Geist werden 
trainiert; jeweils im Vereinsheim In-
gersheim, Oberes Lehen 4, Anmeldung 
per Telefon 0171 5683217, Instagram 
(flow_and_relax_with_Lenka) oder 
Facebook (lenka.l.pastorkova).

Zumba-Kurs: Fr., 18.30 - 19.30 Uhr, Ver-
einsheim SV Ingersheim: Zumba, Infos 
bei Corina Schrot, Telefon 0179 4538267.

Fitness-Jumping: Di., 18.30 - 19.30 Uhr, 
Vereinsheim, Oberes Lehen, Ingers-
heim: Training, Infos unter Telefon 0170 
2111989.

Tischtennis: Mi., 17.30 - 19.00 Uhr: Trai-
ning und Schnuppern Bambinos, Kin-
der und Jugendliche, Teilnahme  
jederzeit möglich, Infos unter E-Mail: 
info@ sv-ingersheim.de.

Damen-Turnen: Mo., 19.30 Uhr, Sport- 
und Festhalle Ingersheim: Damen-Tur-
nen, Gymnastik in all ihren Variationen 
üben, Sportspiele ausprobieren, Frei-
zeitspiele erlernen und vertiefen; jeden 
dritten Di. im Monat, Crailsheimer Hal-
lenbad: intensives Aquajogging; neue 
Teilnehmer sind willkommen, Infos 
unter info@sv-ingersheim.de.

Kinderturnen: Ab Do., 28.09., 17.00 - 18.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Ingersheim: 
Kinderturnen für 5- bis 8-Jährige; 18.00 
- 19.00 Uhr: Kinderturnen für 8- bis 
11-Jährige, Infos unter E-Mail info@sv-
ingersheim.de oder Telefon 07951 42609, 
Schnuppern jederzeit möglich.
Taekwondo: Mo., 17.00 - 18.00 Uhr: Kin-
der, Anfänger; 18.00 - 19.00 Uhr: Jugend 
und Erwachsene; Do., 19.00 - 20.00 Uhr: 
Erwachsene (über 40-Jährige); Fr., 17.00 
- 18.00 Uhr: Kinder, Anfänger; 18.00 - 
19.00 Uhr: Jugend und Erwachsene; je-
weils in der Sport- und Festhalle in In-

gersheim; weitere Infos bei Großmeister 
Manfred Büttner, Telefon 0171 3494707, 
trainiert werden Kinder ab 6 Jahren, 
Jugendliche und Erwachsene, kosten-
loses Probetraining ist zu den angege-
benen Zeiten möglich.
Badminton: Mo., 18.00 - 19.00 Uhr: Bad-
minton ab 10 Jahren, Kooperation 
Schule-Verein; 19.00 - 20.30 Uhr: Bad-
minton für Erwachsene; Do., 19.00 - 
22.00 Uhr: Badminton für Erwachsene; 
Infos unter info@sv-ingersheim.de.
Fitness-Boxen: Di., und Do., 18.00 Uhr: 
Schnuppertraining zum Fitness-Boxen 
mit Dimitri jederzeit möglich, Anmel-
dung und Infos unter 
info@sv-ingersheim.de.
GrooveZeit
Do., 19.30 Uhr: GrooveZeit mit Melanie, 
Infos unter sv-ingersheim.de oder bei 
Melanie Frank, Telefon 0179 7094328, An-
meldung erforderlich.

SV Tiefenbach
Senioren: So., 10.09., 19.00 Uhr, Vereins-
heim: Senioren-Stammtisch mit Vesper; 
Mi., 20.09., Abf. 13.30 Uhr, Vereinsheim: 
Weinfahrt nach Markelsheim als Senio-
ren-Ausfahrt, Rückkehr gegen 21.00 Uhr 
am Vereinsheim.
Samstags-Sport-Senioren: Sa., 23.09., 
14.00 Uhr, Vereinsheim SV Tiefenbach: 
Kaffee-Treff mit neuem Wein und Zwie-
belkuchen.
Fußball: Mo., 17.00 - 18.30 Uhr, und Fr., 
17.00 - 18.30 Uhr, Sportplatz Tiefenbach: 
Training E-Jugend; Di., 17.00 - 18.30 Uhr, 
und Mi., 17.30 - 18.30 Uhr, Sportplatz Tie-
fenbach: Training F-Jugend; Di., 19.30 - 
21.00 Uhr, und Do., 19.30 - 21.00 Uhr, 
Sportplatz Tiefenbach: Training Da-
men; Mi., 19.00 - 20.30 Uhr, und Fr., 19.00 
- 20.30 Uhr, Sportplatz Tiefenbach: Trai-
ning Herren; Do., 17.00 - 18.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Tiefenbach: Training 
Bambini; Do., 19.00 - 21.00 Uhr, Sport-
platz Tiefenbach: Training Alte Herren.
Tischtennis: Mo., 18.00 - 20.00 Uhr, und 
Fr., 18.00 - 20.00 Uhr, Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: Training Jugend; Mo., 
20.00 - 22.00 Uhr, und Fr., 20.00 - 22.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Tiefenbach: 
Training Aktive.

Tennis: Mi., 15.30 - 16.30 Uhr und 16.30 - 
17.30 Uhr, Tennisanlage: Training Kinder 
(Anfänger); 19.00 - 20.30 Uhr, Tennisanla-

ge: Training Aktive; Fr., 16.30 - 18.00 Uhr, 
Tennisanlage: Training Kinder (Fortge-
schrittene); Fr., 18.00 - 19.00 Uhr, Tennis-
anlage: Training Damen; Fr., 19.00 - 20.00 
Uhr, Tennisanlage: Training Herren (An-
fänger). 

Turnen: Di., 18.30 - 19.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Tiefenbach: Kinderturnen; 
Mi., 16.30 - 17.30 Uhr, Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: Eltern-Kind-Turnen; 
Do., 19.00 - 20.00 Uhr, Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: Rückengymnastik.

Karate: Mo., 18.00 - 19.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Kirchberg/Jagst: Training Kin-
der/Jugendliche; Mi., 19.00 - 20.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Tiefenbach: Trai-
ning Erwachsene.
Anfragen über www.svtiefenbach.com/
kontakt/.

TSV Roßfeld
Tischtennis: Di., 17.30 - 19.30 Uhr: Ju-
gendtraining Anfänger 6-12 Jahre; 17.30 
- 19.30 Uhr: Jugendtraining Fortge-
schrittene U18 unter A-Lizenz-Trainer 
Martin Mewes; 19.45 - 22.00 Uhr: Damen 
und Herren – Aktive und Hobbyspieler; 
19.45 - 21.45 Uhr: Damen und Herren – 
Leistungsgruppe unter A-Lizenz-Trai-
ner Martin Mewes; Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: 
Jugendtraining Anfänger 6-12 Jahre; 
18.00 - 19.30 Uhr: Jugendtraining Fortge-
schrittene U18; 19.45 - 22.00 Uhr: Damen 
und Herren, Aktive und Hobbyspieler; 
alle Termine in der Hirtenwiesenhalle; 
Training und Schnuppern für Kinder 
und Erwachsene jederzeit möglich, egal 
ob Anfänger oder Fortgeschrittene; Infos 
unter www.tt.tsv-rossfeld.de, Telefon 
0171 9022109 (J. Herrmann – Jugendlei-
ter) oder Telefon 07951 26076 (H. Reu-
mann – Abteilungsleiter).

SV Onolzheim
Fußball Herren: Mo. und Fr., 17.00 - 18.30 
Uhr, Sportgelände ESV Crailsheim: 
D-Junioren (U 13); Mo., 17.30 - 19.00 Uhr, 
Sportgelände Altenmünster und Fr., 
17.00 - 18.30 Uhr, Sportgelände Onolz-
heim: E-Junioren (U 11); Di. und Fr., 17.30 
- 19.00 Uhr, Sportgelände Altenmünster: 
C-Junioren (U 15); Di., 18.30 - 20.00 Uhr, 
Sportgelände Onolzheim und Do., 18.30 
- 20.00 Uhr, Sportgelände Altenmüns-
ter: A und B-Junioren (U 19); Di. und Fr., 

VEREINE UND STIFTUNGEN
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19.00 - 20.30 Uhr, im zweiwöchentlichen 
Wechsel, Sportgelände Onolzheim und 
Jagstheim: Herrenmannschaften; Fr., 
16.30 - 17.30 Uhr, Sportgelände Onolzheim: 
Bambini (U 7); Fr., 17.00 - 18.00 Uhr, Sport-
gelände Onolzheim: F-Junioren (U 9).

Fußball Senioren: Mi., 19.30 - 21.00 Uhr, 
Sportplatz Onolzheim: Training.

Fußball Damen: Mo. und Mi., jeweils 
17.30 - 19.00 Uhr., Sportgelände SV Onolz-
heim: Training D-Juniorinnen (ab 10 
Jahre)/C-Juniorinnen (ab 13 Jahre)/ 
B-Juniorinnen (bis 17 Jahre), Anfänge-
rinnen willkommen; Mi., 19.15 - 20.45 
Uhr, Sportgelände des SV Onolzheim 
und Fr., 19.00 - 20.30 Uhr, Sportgelände 
VfB Jagstheim: Training Frauenmann-
schaft, Anfängerinnen willkommen.

Tennis: Di., 16.00 - 17.00 Uhr: Kinder 
Fortgeschrittene Matchtraining; Di., 
18.00 - 20.00 Uhr, und Fr., 18.00 - 20.00 
Uhr: Training Herrenmannschaft; Do., 
18.30 - 20.30 Uhr: Training Damenmann-
schaft; Fr., 15.15 - 16.00 Uhr: Kinder An-
fänger; 16.00 - 17.00 Uhr: Kinder Fortge-
schrittene; jeweils in der Tennisanlage 
SV Onolzheim.

Tischtennis: Mo. und Fr., 17.45 - 19.00 
Uhr: Anfänger/Jugendliche 6-9 Jahre; 
18.30 - 20.00 Uhr: Jugendliche 10-17 Jah-
re; 20.00 - 22.00 Uhr: Aktive/Hobbyspie-
ler.

Line Dance: Do., 20.00 - 22.00 Uhr, Sport-
halle Onolzheim: Training.

Turnen: Di., 20.00 - 21.00 Uhr: Fitness-
Gruppe No Limit; Mi., 14.45 - 15.45 Uhr: 
Mutter-Kind-Turnen (2-3 Jahre); 16.00 - 
17.00 Uhr: Kinderturnen (3-5 Jahre); 18.00 
- 19.30 Uhr, in den ungeraden Wochen: 
Grundschulturnen (1.-4. Klasse); 18.00 - 
20.00 Uhr, in den geraden Wochen: Ju-
gendturnen (ab 5. Klasse); 20.00 - 21.00 
Uhr: Mittwochsgymnastikgruppe; Do., 
17.00 - 18.00 Uhr: 50 Plus Fit Mix; alle 
Termine finden in der Sporthalle Onolz-
heim statt. 

Kinder- und Jugendtanzen: Di., 18.15 - 
19.15 Uhr: Kindertanzen (7-11 Jahre); alle 
Termine finden in der Sporthalle Onolz-
heim statt.

American Football: Do., 18.00 - 20.00 
Uhr, Sporthalle oder Sportplatz: Trai-
ning Cheerleader, weitere Infos unter 
www.crailsheim-titans.de.

VfB Jagstheim
Aikidoabteilung: Mi., 20.09., 19.30 Uhr, 
Jagstauenhalle Jagstheim: Training für 
alle Leute, die Aikidoka werden wollen.
Do., 20.00 - 22.00 Uhr, Jagstheimer 
Sporthalle: Sportmix für alle (über 14 
Jahre), die Spaß an abwechslungsrei-
chen Mannschaftssportarten haben.

Senioren-Fußball 
Do., 18.30 - 20.00 Uhr, Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: Trainingsmöglichkeit 
für fußballbegeisterte Sportler ab 55 
Jahren, nähere Infos bei Gert Penkalla 
unter Telefon 0175 4080626.

American Sports Club Crailsheim 
American Football – Praetorians: Mo. 
und Mi., jeweils 18.00 Uhr, Sportplatz 
Triensbach: Training Jugend ab 10 Jah-
re; Di. und Do., jeweils 19.00 Uhr, Sport-
platz Triensbach: Training Herren.

Cheerdance: Do., 17.00 Uhr, Eichen-
dorffschulhalle: Training ab 13 Jahre.

Baseball – Sentinels: Mo. und Do., je-
weils 18.00 Uhr, Sportplatz Triensbach: 
Training Männer u. Frauen ab 16 Jahre.

Schwäbischer Albverein  
Crailsheim
Mo., 18.09., 11.00 Uhr, kleines Engelzelt: 
Treffen, Tische sind reserviert, Infos bei 
Lilo Merkle, Telefon 07951 24307.

Wanderfreunde Crailsheim
Sa., 16.09., Start ab 9.00 Uhr, Züchter-
heim, Mühlstr. 12, 74906 Bad Rappenau- 
Grombach: geführte Tageswanderung; 
Sa., 16.09.,/So., 17.09., Start ab 8.00 Uhr: 
Teilnahme an den Wandertagen in Ay-
stetten 5 und 10 km; So., 17.09., 7.00 Uhr: 
Abfahrt mit Kleinbus; So., 24.09., Start 
ab 7.00 Uhr: Teilnahme an dem Wan-
dertag in Ittlingen 5, 10 und 20 km; Start 
ab 7.30 Uhr: Teilnahme am Wandertag 
in Allersberg 6 und 12 km (Kleinbus); So., 
08.10., Abf. 7.00 Uhr: Busfahrt zum Wan-
dertag nach Gäufelden-Tailfingen, früh-
zeitig Anmeldung und Infos unter Tele-
fon 07951 5595.

■  Naturvereine

Verein der Hundefreunde
Mi., 18.00 Uhr: Basis/Junghunde; 18.45 
Uhr: THS-Training; Sa., 14.00 Uhr: Wel-
pengruppe und THS-Training; 15.00 
Uhr: Basis/Junghunde; 16.00 Uhr: Be-
gleithunde-Vorbereitung; weitere Infos 
unter www.vdh-crailsheim.de oder auf 
unserer Facebook-Seite „VdH Crails-
heim“, der Hundesportplatz ist auf der 
Nordseite des Karlsbergs, Beuerlbacher 
Str. 109, auch Nichtmitglieder willkom-
men, Eintritt frei, trainiert wird auch 
bei schlechtem Wetter.

■  Landfrauenvereine

Landfrauen Ingersheim
Fr., 29.09., 17.00 Uhr, Schulküche im Kin-
dergarten Ingersheim: Kochkurs „Vega-
ne Herbstküche, schnelle vegane 
Herbstgerichte“ mit Referentin Sonja 
Raudenbusch, ca. 4 Stunden, 12 Euro 
(Mitglieder), 15 Euro (Nichtmitglieder) + 
Lebensmittelkosten, Anmeldung bis 
15.09. bei Eva Eißen, Telefon 07951 4691846 
oder landfrauen.ingersheim@web.de.

Landfrauen Tiefenbach
Fr., 15.09., ab 11.00 Uhr, Sa., 16.09., 8.00 - 
9.00 Uhr, Kühlraum Alte Schule: Abgabe 
der Keks- und Flachswickelspenden; ab 
Do., 21.09., jeweils Do., 20.00 - 21.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Tiefenbach: Start 
der Fit-Mix-Gruppe mit I. Lachmann, 11 
Einheiten; So., 24.09., Abf. 10.30 Uhr, Alte 
Schule: Familienwanderung im Reu-
ßenbergwald mit Waldrallye für die 
Kinder und anschl. gemeinsames Gril-
len, Verpflegung und Grillgut selbst 
mitbringen, Anmeldung bei M. Wieser, 
Telefon 07951 26934.

Landfrauen Altenmünster
Fr., 22.09., Abf. 18.00 Uhr, Friedenskirche: 
Bloozessen in Gerbertshofen.

Landfrauen Jagstheim
Mi., 27.09., 19.30 Uhr, Begegnungsstätte: 
Vorstandswahlen, gewählt wird die ge-
samte Vorstandschaft, Wahlvorschläge 
sind bis 25.09. bei Inge Weible oder Corne-
lia Früh schriftlich einzureichen, anschl. 
Vorstellung des Bildungsprogramms.

VEREINE UND STIFTUNGEN

Wussten Sie schon? 
Crailsheim wurde 1136 n. Chr. erst-
mals urkundlich erwähnt.
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■  Bürger- & Dorfgemeinschaften

Siedlungsgemeinschaft Sauer-
brunnen
Sa., 23.09. 12.00 - 15.00 Uhr, Spielplatz 
Sauerbrunnen: Schlachtfest mit 
Schlachtplatte, auch zum Mitnehmen, 
Bewirtung im Sauerbrunnenstüble mit 
Kaffee und hausgemachten Kuchen. 

■  Soziale Vereine

Stadtseniorenrat Crailsheim
Fr., 15.09., 10.00 - 10.45 Uhr, Marktplatz 
vor den Arkaden: Gemeinsam in Bewe-
gung.
Begleiteter Fahrdienst für Seniorinnen 
und Senioren, Anmeldung zwei Tage im 
Voraus erwünscht, Mo. bis Sa. von 8.00 
- 18.00 Uhr unter Telefon 0176 68311677.

Parkinson-Selbsthilfegruppe
Mi., 20.09., 14.00 - 16.00 Uhr, Christuskir-
che Crailsheim, Breslauer Straße 60: 
Treffen für alle Interessierte, Betroffene 
und deren Angehörige, weitere Infos 
bei Martin Wendelin, Telefon 07951 7733 
und Martin Wörner, Diakon i.R., Telefon 
07951 21720.

Lebenshilfe Crailsheim
Mo., 9.00 - 12.00 Uhr, Di. und Mi., 13.00 - 
16.00 Uhr, Do. und Fr., 9.00 - 12.00 Uhr, 
Goldbacher Str. 60, 74564 Crailsheim: 
geöffnet, persönliche Termine können 
jederzeit vereinbart werden, Infos un-
ter Tel. 07951 4077433 oder E-Mail 
info@lebenshilfe-crailsheim.de.

Selbsthilfegruppe der Anonymen 
Alkoholiker
Mi., 18.30 - 20.00 Uhr, Roncallihaus, Kol-
pingstr. 4: Treffen, Kontakt unter Tele-
fon 07951 4713534 oder Telefon 0177 
8397886.

Tafel Crailsheim
Di., 14.45 - 15.15 Uhr, GH Westgartshau-
sen: Tafelmobil; Mi., 11.15 - 12.00 Uhr, 
Friedenskirche Altenmünster: Tafelmo-
bil; 12.15 - 12.45 Uhr, Dorfplatz Onolz-
heim an der Kirche: Tafelmobil; 15.15 - 
15.45 Uhr, hinter dem Gemeindehaus 
Jagstheim: Tafelmobil; Do., 14.10 - 14.30 

Uhr, GH Goldbach: Tafelmobil; Fr., 11.00 
- 13.00 Uhr, Burgbergstraße: Tafelmobil; 
13.30 - 14.30 Uhr, Kurt-Schumacher-Stra-
ße 5: Tafelmobil.

AWO Crailsheim
Di., ab 15.00 Uhr, Lammgarten: Boule bei 
guter Witterung; Do., 14.00 - 17.00 Uhr, 
Ludwigstraße 14: Café-Nachmittag.

Bürgerhilfe Roßfeld
Mo. bis Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: Hilfe-Ersu-
chen für Mitglieder unter Telefon 07951 
4721216.

Deutsches Rotes Kreuz, Kreisver-
bandes SHA-Crailsheim
Mo., 14.45 - 15.45 Uhr, Crailsheim: Gym-
nastik; Mo., 16.30 - 17.30 Uhr, Goldbach: 
Gymnastik; Di., 10.15 - 11.15 Uhr, Crails-
heim: Gymnastik; Di., 18.30 - 19.30 Uhr, 
Crailsheim: Männergymnastik; Mi., 
19.00 - 20.00 Uhr, Crailsheim am Roten 
Buck: Gymnastik; die Kurse werden 
durch qualifizierte, ehrenamtliche 
Übungsleiter/-innen durchgeführt, In-
fos über Qualifizierung oder Teilnahme 
bei Heike Sperrle, Telefon 0791 7588241, 
per E-Mail unter heike.sperrle@drk-
schwaebischhall.de oder unter 
www.drk-schwaebischhall.de.

Freundeskreis für  
Suchtkrankenhilfe 
Do., 19.30 - 21.00 Uhr, Johannesgemein-
dehaus: Kontakt unter Telefon 0157 
50347255.

Selbsthilfegruppe für  
Suchtkranke
Mi., 20.00 - 21.30 Uhr, im Christusge-
meindehaus Sauerbrunnen: Treffen, 
Kontakt unter Telefon 0173 7814981.

Rheuma-Liga 
Wassergymnastik: Di., 17.15, 17.45 und 
18.30 Uhr und Mi., 15.45, 16.15, 18.20 und 
19.00 Uhr, Hallenbad Crailsheim: Was-
sergymnastik.

Trockengymnastik: Di., 18.00 Uhr, 
Jagst auenhalle Jagstheim: Trocken-
gymnastik; Di., 19.00 und 20.00 Uhr, 
Sporthalle Eichendorffschule Crails-

heim: Trockengymnastik; Mi., 10.45 Uhr, 
Sport- und Festhalle Triensbach: Tro-
ckengymnastik.

Sozialverband VdK Crailsheim
Fr., 8.00 - 12.00 Uhr, Rathaus Raum 1.04 
(Horaff): Nach Vereinbarung Sprech-
stunde zur EU-Rente, Pflege, Behinde-
rung und vielen anderen sozialen The-
men, Anmeldung bei K. Schmidt, 
Telefon 0791 97569040 oder M. Stahl, 
Telefon 0174 3843189.

■  Sonstige Vereine

Postsenioren und Ver.di
Mi., 25.10., ESV-Gaststätte am Wasser-
turm: Nächstes Treffen, das Treffen am 
Mi., 27.09., entfällt; Do., 26.10., Besenfahrt 
nach Talheim/HN, Anmeldung unter 
Telefon 07951 22611 und 07951 42508. 

Gewerkschaft Deutscher Loko-
motivführer – OG Crailsheim
Mo., 18.09., 11.00 Uhr, kleines Engelzelt: 
Treffen.

DMB-Mieterbund SHA-CR
Außenstelle Crailsheim
Beratung nach Vereinbarung per E-Mail 
info@mieterbund-sha.de oder Telefon 
0791 8744.

VEREINE UND STIFTUNGEN

Bestattungen
Mit zwei Broschüren informiert 
das Standesamt über die verschie-
denen Bestattungsmöglichkeiten 
in Crailsheim. Insbesondere die 
Möglichkeit einer Baumbestattung 
auf dem Hauptfriedhof und im 
Ehrenhain Altenmünster wird 
näher erläutert. Die kostenlosen 
Broschüren sind im Bürgerbüro 
und auf dem Standesamt erhält-
lich.
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BÜRGERSERVICE AUF EINEN BLICK Änderungswünsche über Telefon 07951/403-1285

NOTFALL & HILFE

Notruf
• Feuerwehr  Telefon 112
• Notarzt/Rettungswagen Telefon 112
• Polizei  Telefon 110

Allgemeinärztlicher Notdienst
• Notfallpraxis, Telefon 116117 

(24 Stunden erreichbar)
• Notfallambulanz, Gartenstraße 21, 

Telefon 07951/4900

Apotheken-Notdienst
Wechsel morgens um 8.30 Uhr
Fr., 15.09.: Apotheke Blaufelden, Haupt-
straße 4, 74572 Blaufelden, Telefon 07953 
319;
Sa.,16.09.: Greifen-Apotheke Schrozberg, 
Blaufeldener Straße 4, 74575 Schrozberg, 
Telefon 07935 314;
So., 17.09.: Jagst-Apotheke Crailsheim, 
Postplatz 2, 74564 Crailsheim, Telefon 
07951 96960;
Mo., 18.09.: Flügelau-Apotheke, Gail-
dorfer Straße 76, 74564 Crailsheim, Tele-
fon 07951 21121;
Di., 19.09.: Apotheke Gerabronn, Blau-
feldener Straße 10, 74582 Gerabronn, 
Telefon 07952 925050;
Mi., 20.09.: Apotheke Rot am See, Raiff-
eisenstraße 13, 74585 Rot am See, Tele-
fon 07955 93930;
Do., 21.09.: Fichtenau-Apotheke, Haupt-
straße 7, 74579 Fichtenau, Telefon 07962 
520.

Augenärztlicher Notdienst
Telefon 116 117

Erziehungs- und 
Familienberatungsstelle
Außenstelle des Landratsamtes, In den 
Kistenwiesen 2a, Telefon 07951/4925252

Giftnotruf
Telefon 0761/19240

Notdienst für  
Hals-Nasen-Ohrenkrankheiten
Telefon 116 117

Hospiz-Gruppe Crailsheim
Diakonieverband Crailsheim,
Telefon 0157/52849680

Kinderärztlicher Notdienst
Telefon 116 117

Klinikum Crailsheim
Telefon 07951/4900

Krankentransport
Telefon 0791/19222
Polizei Crailsheim
Telefon 07951/4800

Psychologische Beratungsstelle 
• Ev. Kirchenbezirk Crailsheim,  

Kurt-Schumacher-Str. 5,  
Telefon 07951/9619920

• Caritas Crailsheim, Schillerstr. 13,  
Telefon 07951/943127

• Sozialpsychiatrisches Zentrum, 
Crailsheim Schulstr. 16, 
Telefon 07951/4699131

Sucht-Beratung
• Jugend-Sucht-Beratung (bis zum  

27. Lebensjahr), Schillerstr. 8,  
Telefon 07951/4925812

• Diakonieverband (ab dem 28. Lebens-
jahr), Kurt-Schumacher -Str. 5,  
Telefon 07951/9619940

Tierärztlicher Notdienst
Sa., 16.09./So., 17.09.: Tierärzteteam 
Tiefenbach, Steigäckerweg 10, 74564 
Tiefenbach, Telefon 07951 97970.

Tierschutz
• Tierschutzverein Crailsheim- 

Tierheim, Am Tierheim 4,  
Telefon 07951/294777

• Tierschutzverein Aktive Tierhilfe 
Crailsheim, Telefon 0152/32060394

• Tierschutzverein Altkreis Crailsheim 
und Umgebung, Gaildorfer Straße 50, 
Telefon 0160/96862751

Zahnärztlicher Notdienst
Telefon 0761/12012000

ENTSORGUNG 

Amt für Abfallwirtschaft
Telefon 0791/7558822

Wertstoffhof
Friedrich-Bergius-Str. 21
Telefon 0791/7557321

ENTSTÖRUNG

Störungsdienst EnBW ODR
Strom: Telefon 07961/820

Störungsdienst Stadtwerke
• Gas, Wasser & Wärme:  

Telefon 07951/30567
• Strom: Telefon 07951/30543
• Notfall-Servicenummer:  

Telefon 0800/2269444 (gebührenfrei) 
oder 0171/3613149

BÜRGER & SERVICE

Bürgerbüro im Rathaus
Marktplatz 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Mi.   7.30 bis 17.00 Uhr
Do.    7.30 bis 17.30 Uhr
Fr.    7.30 bis 12.00 Uhr
Sa.    9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 07951/403-0, Fax 07951/403-2264.

Rathaus
Marktplatz 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.   7.30 bis 12.00 Uhr
Do.     7.30 bis 12.00 Uhr und
  13.00 bis 17.30 Uhr
Termine sind nach Vereinbarung auch 
außerhalb dieser Zeiten möglich. 
Telefon 07951/403-0, Fax 07951/403-2400.

Stadtkasse
Mo. bis Fr. ab 8.00 Uhr 

Stadtarchiv
Marktplatz 1
Termine nach Vereinbarung unter
Telefon 07951/403-1290

Stadtbücherei
Schlossplatz 2
Öffnungszeiten:
Mo. und Do.  12.00 bis 18.00 Uhr
Di. und Fr.    9.00 bis 18.00 Uhr
Sa.  10.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 07951/403-3500

Stadtführungen
Buchung unter: 
• Telefon 07951/403-1132
• E-Mail: stadtfuehrung@crailsheim.de

Jugendbüro
Beuerlbacher Str. 16 (Volksfestplatz)
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 15.00 bis 20.00 Uhr
Telefon 07951/9595821

Stadtmuseum im Spital
Spitalstraße 2
Öffnungszeiten:
Mi.   9.00 bis 19.00 Uhr
Sa.  14.00 bis 18.00 Uhr 
So. und Feiertag: 11.00 bis 18.00 Uhr 
Heiligabend, Silvester und Karfreitag 
geschlossen.
Telefon 07951/403-3720

Standesamt & Bestattungen
Telefon 07951/403-1119
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Diesen Teil der Stadtgeschichte sollte 
nie in Vergessenheit geraten: Am Ende 
des Zweiten Weltkriegs wurde Crails-
heim fast vollständig zerstört.
Die Situation in Crailsheim Mitte April 
1945 ist heute unvorstellbar. Crailsheim 
war ein Kriegsgebiet, in dem geschos-
sen, getötet und gestorben wurde. Da-
bei erlitt die Stadt furchtbare Schäden: 
Auf die Gesamtstadt gerechnet lag der 
Zerstörungsgrad bei etwa 65 Prozent, 
im Bereich der Innenstadt, also der 
Bebauung innerhalb der früheren 
Stadtmauer, waren 95 Prozent der Ge-
bäude zerstört oder so schwer beschä-
digt, dass sie nicht mehr bewohnbar 
waren.

Zerstörung in mehreren Etappen
Wie ist diese Katastrophe zu erklären, 
vor allem auch im Blick auf Städte der 
Umgebung, die sehr viel glimpflicher 
über die letzten Kriegstage kamen?
Die Kriegszerstörung Crailsheims 1945 
ereignete sich in mehreren Etappen 
und ihr Ablauf weist Besonderheiten 
auf, die Crailsheim von den Nachbar-
städten deutlich unterscheidet.
Erste größere Schäden verursachten 
zwei schwere Luftangriffe am 23. Fe-
bruar und am 4. April 1945, die sich ge-
gen den Bahnhof und gegen den im 
Westen der Stadt gelegenen Flieger-
horst richteten. Teile der westlichen 
Innenstadt inklusive des Rathausturms 
wurden dabei schwer getroffen. Die 
beiden Angriffe forderten knapp 100 
Menschenleben. Trotz der verursachten 
Schäden war die Stadt von einer Kom-
plettzerstörung noch weit entfernt, 
weite Bereiche des Stadtgebietes noch 
intakt.

Ein zweifelhaftes „Alleinstellungs-
merkmal“
Die „Sonderrolle“ Crailsheims begann 
am 5./6. April 1945, als motorisierte Ein-
heiten der US-Armee die starken deut-
schen Verteidigungsstellungen an Ne-
ckar und Jagst bei Heilbronn umgingen 
und in schnellem Tempo entlang der 

heutigen Bundesstraße B 290 nach Sü-
den vorstießen. Am Spätnachmittag 
des 6. April erreichten sie Crailsheim 
und besetzten die Stadt ohne große 
Kampfhandlungen. Damit hätte der 
Krieg für die Bewohner der Stadt zu 
Ende sein können und es wäre – alles in 
allem – ein glückliches Ende gewesen.
Aber der Vorstoß der US-Truppen, des-
sen eigentliches Ziel die Umfassung der 
deutschen Stellungen bei Heilbronn 
war, was die gesamte deutsche Front in 
Südwestdeutschland bedrohte, rief 
massive Gegenangriffe von Wehrmacht 
und SS hervor – und diese richteten 
sich vor allem gegen Crailsheim. Ab 
dem 8. April beschoss deutsche Artille-
rie die Stadt, alle verfügbaren deut-
schen Truppen, bis hin zu Gebirgsjäger-
Einheiten aus dem Alpenraum, wurden 
in die „Schlacht um Crailsheim“ gewor-
fen. Und es gelang dem deutschen Mi-
litär etwas, was ihnen an der Westfront 
außer in Crailsheim nie gelang: Sie 
konnten die Stadt, wenn auch unter 
enormen Verlusten, für zehn Tage, vom 

11. bis zum 20. April, von den Amerika-
nern zurückgewinnen – ein zweifelhaf-
tes „Alleinstellungsmerkmal“ Crails-
heims.
Die Stadt wurde in der Folge mit Pan-
zersperren und Maschinengewehr-Stel-
lungen befestigt, die Bevölkerung 
durch SS und Parteifunktionäre massiv 
unter Druck gesetzt.
Der 20. April 1945
Aber natürlich war der deutsche „Sieg“ 
in Crailsheim nur ein kurzes Intermez-
zo. Die US-Truppen rückten in den fol-
genden Tagen wieder auf Crailsheim 
vor – diesmal auf breiter Front – und 
standen am Abend des 20. April 1945 
zum zweiten Mal vor der Stadt. Nach 
ersten Beschießungen versuchten die 
Amerikaner die Stadt zur Übergabe zu 
bewegen, es fand sich jedoch auf Stadt-
seite kein Verantwortlicher, der die Ver-
handlungen geführt hätte. Daraufhin 
erfolgte der massive Beschuss der Stadt, 
der zu schweren Bränden und großen 
Zerstörungen führte. Die Crailsheimer 
Innenstadt war verloren. 

STADTGESCHICHTE

Crailsheim – „ein einziger Trümmerhaufen“

Auch der Crailsheimer Bahnhof wurde nahezu komplett zerstört.

SONSTIGES

Wo erhalte ich eine Auskunft aus dem Melderegister?
Auskünfte aus dem Melderegister erteilt das Bürgerbüro nur bei berechtigtem Interesse. Eine Auskunft kostet 11 Euro.
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Werbeartikel 
im Corporate Design 
im Bürgerbüro: 
Das Postkartenleporello mit sechs Postkarten 
ist für 2 Euro und der Pin mit dem neuen Logo 
der Stadtverwaltung für 1 Euro erhältlich.  


